
208. Jahrgang
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Nr.

PARTNER
STÄDTE
PARTNER
STÄDTE

BLAYE
(F)

BLAYE
(F)

ELST (NL)ELST (NL) KANGASALA
(FIN)

KANGASALA
(FIN)

Preisausschreiben 
Seite 8 bis 12

Bericht siehe Innenteil
Seite 20 bis 23

Fehlerteufel!
Die letzte Ausgabe war irrtümlich mit Nr. 18 statt Nr. 19 beziffert.
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Amtliche Bekanntmachungen

BEKANNTMACHUNG
Die 24. Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses findet auf Einladung des
Ausschussvorsitzenden Timm Fischer am Donnerstag, 01.10.2009, 17:00 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses der Stadt Zülpich statt.

TAGESORDNUNG:
A.)Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Prüfung der Eröffnungsbilanz der Stadt Zülpich zum 01.01.2007

4. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

5. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.)Nichtöffentlicher Sitzungsteil
6. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

7. Beantwortung von Fragen aus vorangegangenen Sitzungen

8. Durchführung von Prüfungen

- Belegprüfung zur Haushalts- und Wirtschaftsführung der Stadt Zülpich im
Haushaltsjahr 2008

- Prüfung der Entscheidungen und Verwaltungsvorgänge aus delegierten 
Aufgaben nach SGB XII (Sozialhilfe einschl. Grundsicherung im Alter und 
bei Erwerbsminderung)

- Prüfung der Entscheidungen und Verwaltungsvorgänge der durch Satzung 
zur Durchführung übertragenen Aufgaben im Zusammenhang mit der
Erhebung und dem Erlass von Elternbeiträgen für den Besuch von Kinder-
tageseinrichtungen

9. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

10. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)

Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,
Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Albert Bergmann Stadt Zülpich
Bürgermeister Zülpich, 17.09.2009 

BEKANNTMACHUNG
Die 25. Sitzung des Rates findet auf Einladung des Bürgermeisters Albert Berg-
mann am Donnerstag, 08.10.2009, 18:00 Uhr, in der Bürgerbegegnungs-
stätte "Martinskirche" statt.

TAGESORDNUNG:
A.)Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Einwohnerfragestunde

4. Einführung und Verpflichtung eines Ratsmitgliedes durch Herrn Bürgermeister
Bergmann

5. Beschlusskontrolle

6. Haushaltsangelegenheiten
6.1 Feststellung der Eröffnungsbilanz der Stadt Zülpich zum 01.01.2007 gemäß 

§ 92 Abs. 1 GO NRW

7. Dringlichkeitsentscheidungen
7.1 Genehmigung der Dringlichkeitsentscheidung vom 17.09.2009 über den

Erlass einer Satzung über die Veränderungssperre zum Bebauungsplan Nr.
26/15 "Windkraftkonzentrationszone Mülheim-Wichterich"

7.2 Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung
Zustimmung zu erheblichen überplanmäßigen Auszahlungen/Aufwendungen
für
- die Dachinstandsetzung des Franken-Gymnasiums Zülpich und 

- die Durchführung notwendiger Sonnenschutzmaßnahmen (Sonnenschutz
anlage) in der Stephanusschule Bürvenich

8. Bauleitplanungen
8.1 5. Änderung der Ortsabrundungssatzung Schwerfen

a) Beschlussfassung über die im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit
gem. § 3 Abs. 2 BauGB und der Beteiligung der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB eingegangenen 
Anregungen

b) Satzungsbeschluss gem. § 10 BauGB

9. Anträge

9.1 Verlegung der Kirmes hinsichtlich Standort und Zeitpunkt;
- Antrag der UWV-Fraktion vom 20.08.2009

9.2 Einrichtung eines Jugendrates für das Stadtgebiet Zülpich;

- Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion und der FDP-Fraktion im Rat 
der Stadt Zülpich vom 10.07.2009

10. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

11. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
12. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil

13. Beschlusskontrolle

14. Grundstücksangelegenheiten
14.1Annahme von 2 Kaufangeboten in der Gemarkung Zülpich

-Landesgartenschau 2014

15. Antrag auf Stundung von Friedhofsgebühren

16. Dringlichkeitsentscheidungen
16.1Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung:

Abschluss eines Pachtvertrages mit dem Fahrverein St. Medardus Zülpich e.V.

17. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

18. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

(Änderungen und Erweiterungen der Beratungspunkte bleiben vorbehalten)
Die Einladung zur Sitzung und die endgültige Tagesordnung können Sie zehn
Tage vor dem Sitzungstermin im Aushangkasten der Stadtverwaltung Zülpich,

EINLADUNG
Die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Sport, Kultur und Schulen der Stadt
Zülpich werden zur 21. Sitzung eingeladen, die am Dienstag, 29.09.2009 um
18:00 Uhr in der Bürgerbegegnungsstätte "Martinskirche" stattfindet.

Mit freundlichen Grüßen Gesehen:

Rita Gerdemann Albert Bergmann
Ausschussvorsitzende Bürgermeister

TAGESORDNUNG
A.) Öffentlicher Sitzungsteil
1. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfähigkeit

2. Anerkennung der Tagesordnung im öffentlichen Sitzungsteil

3. Verpflichtung einer Sachkundigen Einwohnerin

4. Beschlusskontrolle

5. Kultur
5.1 Vorlage 119/2009

Eintrittsgelder in die Römerthermen Zülpich, Museum der Badekultur

6. Schulen
6.1 Vorlage 123/2009

Einführung einer "13 plus-Gruppe" an der Kath. Grundschule Füssenich ab
dem Schuljahr 2009/2010

7. Soziales
7.1 Vorlage 84/2009

Sozialraumanalyse für das Jahr 2008

8. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum öffentlichen Sitzungsteil

9. Mitteilungen der Verwaltung zum öffentlichen Sitzungsteil

B.) Nichtöffentlicher Sitzungsteil
10. Anerkennung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Sitzungsteil 

11. Beschlusskontrolle

12. Anfragen nach § 15 Abs. 2 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Zülpich
und seiner Ausschüsse zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

13. Mitteilungen der Verwaltung zum nichtöffentlichen Sitzungsteil

DIE VORSITZENDE Zülpich, 14.09.2009
des Ausschusses für Soziales, 
Sport, Kultur und Schulen
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Rathaus, Haupteingang, Markt 21, einsehen.

Sofern Sie als Zuhörer am öffentlichen Sitzungsteil teilnehmen möchten, sind Sie
hierzu recht herzlich eingeladen.

Albert Bergmann Zülpich, 11.09.2009
Bürgermeister

HINWEIS:
Gem. § 18 Abs. 3 Satz 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass ein durch die
Veränderungssperre Entschädigungsberechtigter Entschädigungen verlangen
kann, wenn gem. § 18 Abs. 1 Satz 1 BauGB Vermögensnachteile dadurch einge-
treten sind, dass die Veränderungssperre länger als vier Jahre über den Zeitpunkt
ihres Beginns oder der ersten Zurückstellung eines Baugesuches nach § 15 Abs.
1 BauGB hinaus dauert.

Der Entschädigungsberechtigte kann die Fälligkeit des Anspruches dadurch
herbeiführen, dass er die Leistungen der Entschädigung schriftlich bei dem
Entschädigungspflichtigen beantragt.

BEKANNTMACHUNGSANORDNUNG:
Diese Satzung betreffend der Veränderungssperre für den Bereich des Bebau-
ungsplanes Nr. 26/15 Zülpich, Mülheim-Wichterich, „Windkraftkonzentrations-
zone“ sowie der des Baugesetzbuches erforderliche Hinweis werden hiermit
öffentlich bekannt gemacht.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW)
beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer
Verkündigung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn:

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeige-
verfahren wurde nicht durchgeführt

b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Zülpich vorher
gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet
worden, die den Mangel ergibt.

Mit dem Tage dieser Bekanntmachung wird die Veränderungssperre für den
räumlichen Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 26/15 Zülpich, Mülheim-
Wichterich, „Windkraftkonzentrationszone“, rechtsverbindlich.

Stadt Zülpich, den 17.09.09

Der Bürgermeister (Albert Bergmann)

Öffentliche Bekanntmachung
Vorbereitung der Sanierung „Innenstadt Zülpich“:

Bekanntmachung der Betroffenenbeteiligung
Gemäß § 141 Abs. 3 BauGB hat
der Rat der Stadt Zülpich in seiner
Sitzung am 26.03.2009 den
Beschluss über den Beginn der
Vorbereitenden Untersuchungen
(Einleitung der Vorbereitung der
Sanierung) für den Untersu-
chungsbereich „Innenstadt
Zülpich“ gefasst.

Der Beschluss vom 26.03.2009
wurde gem. § 141 Abs. 3 BauGB i.
Verb. m. § 7 Abs. 1 Satz 1 und §
41 Abs. 1 Satz 2 f der Gemeinde-
ordnung von NRW vom
14.07.1994 (GV NW S. 666) im
Amtsblatt der Stadt Zülpich vom
24.04. 2009 öffentlich bekannt
gemacht.

Durch die o. g. Bekanntmachung
des Beschlusses über den Beginn
der Vorbereitenden Untersuchun-
gen im Amtsblatt der Stadt Zülpich
finden die Vorschriften des beson-

deren Städtebaurechts aus dem Baugesetzbuch (§§135 ff) Anwendung.

Insbesondere soll nun entsprechend § 137 BauGB die Beteiligung und Mitwir-
kung der Sanierungsbetroffenen (Eigentümer, Mieter, Pächter und sonstige
Betroffene) im Rahmen der Vorbereitenden Untersuchungen durchgeführt
werden.

Auf die Auskunftspflicht gem. § 138 BauGB wird verwiesen.

Die Beteiligung der Betroffenen erfolgt wegen der Größe des Untersuchungsge-
bietes in Form einer Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB. 

Die beabsichtigten städtebaulichen Planungen im Geltungsbereich des Untersu-
chungsgebietes werden in der Zeit von Montag, den 05.10.2009 bis einschl.
Donnerstag, den 05.11.2009 im Rathaus der Stadt Zülpich, Markt 21,
II. OG, Zimmer 210 während der Dienststunden Montag bis Donnerstag
8.30 Uhr bis 12.30 Uhr sowie 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Freitag 8.30 Uhr bis 12.30
Uhr und zusätzlich Donnerstag 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr ausgelegt.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
SATZUNG

über eine Veränderungssperre für den Bereich des Bebauungsplanes Nr. 26/15
Zülpich, Mülheim-Wichterich, „Windkraftkonzentrationszone“

Aufgrund der §§ 14 und 16 des Baugesetzbuches vom 23.09.2004 (BGBl I. S.
2414) in der derzeit gültigen Fassung in Verbindung mit den §§ 7 Abs. 1 Satz 1
und 41 Abs. 1 Satz 2 Buchstabe f der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen in
der derzeit gültigen Fassung hat der Rat der Stadt Zülpich in einer Dringlich-
keitsentscheidung gem. § 60 Abs. 1 Satz 2 GO NRW vom 17.09.2009 auf Empfeh-
lung des Ausschusses für Stadtentwicklung vom 16.09.2009 folgende Satzung
beschlossen:

§ 1
Für das in § 2 der Satzung bezeichnete Gebiet (räumlicher Geltungsbereich)
besteht eine Veränderungssperre.

§ 2
Der räumliche Geltungsbereich der Veränderungssperre geht aus dem beigefüg-
ten Lageplan hervor. Es handelt sich um das Gebiet des Bebauungsplanes Nr.
26/15 Zülpich, Mülheim-Wichterich, „Windkraftkonzentrationszone“. Der Lage-
plan ist als Anlage dieser Satzung beigefügt.

§ 3
Im räumlichen Geltungsbereich der Veränderungssperre dürfen:

Vorhaben im Sinne von § 29 BauGB nicht durchgeführt oder bauliche Anlagen
nicht beseitigt werden; Vorhaben im Sinne von § 29 BauGB sind:

a) Vorhaben, die eine Errichtung, Änderung oder Nutzungsänderung von
baulichen Anlagen zum Inhalt haben und die einer bauaufsichtlichen Geneh-
migung oder Zustimmung bedürfen oder die in der Bauaufsichtsbehörde
angezeigt werden müssen oder über die in einem anderen Verfahren entschie-
den wird.

b) Aufschüttungen, Grabungen größeren Umfangs sowie Ausschachtungen, Ab-
lagerungen einschließlich Lagerstätten gem. den §§ 30 – 37 BauGB.

§ 4
Wenn überwiegende öffentliche Belange nicht entgegenstehen, kann von der
Veränderungssperre eine Ausnahme zugelassen werden.

§ 5
Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten einer Veränderungssperre baurechtlich
genehmigt worden sind, Unterhaltungsarbeiten und die Fortführung einer bisher
ausgeübten Nutzung werden von der Veränderungssperre nicht berührt.

Diese Satzung tritt mit dem Tage der Bekanntmachung im Amtsblatt der Stadt
Zülpich in Kraft.

Sie tritt nach Ablauf von zwei Jahren vom Tage der Bekanntmachung gerechnet
außer Kraft.

Auf die 2-Jahresfrist ist der seit der Zustellung der ersten Zurückstellung eines
Baugesuches nach § 15 BauGB abgelaufene Zeitraum anzurechnen.

Die Veränderungssperre tritt in jedem Falle außer Kraft sobald und soweit der Bebau-
ungsplan für das in § 2 dieser Satzung genannte Gebiet rechtsverbindlich wird.
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Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A
Stadt Zülpich · Postfach 1354 · 53905 Zülpich

Maßnahme: Ausbau der Nemmenicher Straße in Zülpich
Kanal- und Straßenbauarbeiten.

Kanalbau: ca. 170 m³ Aushub für Kanalgräben und Hausanschlüsse
ca 330 m² Verbau
ca. 150 m³ Verfüllung
ca. 12 m Kanalhaltung DN 400 PE-HD (2 MW Schächte)
ca 45 m Abwasserkanalrohr DN 150 und DN 200 Stz.
ca. 7 st Kanalhausanschlüsse 

Straßenbau: ca 700 m² Fahrbahnaufbruch/Asphalt-Schotter bis 40 cm
aufnehmen
ca. 500 m Abbruch und Neubau von Randeinfassungen
ca. 400 m³ Aushub
ca. 1.250 m² Planum
ca. 6 Stck Sinkkästen
ca. 700 m² Asphaltdecke, Asphaltbinder, bitumin. Tragschicht
ca. 450 m² Pflaster in Gehwegen und Fahrbahn

Verkehrsberuhigung:
ca. 100 m² Fahrbahnpflaster aufnehmen und bitumin. befestigen
ca. 50 m² Baumscheiben umbauen und Entwässerung einrichten

Angebotsausgabe: Ab dem 23.09.2009 im Rathaus der Stadt Zülpich, Zimmer
226 gegen Vorlage eines Verrechnungsschecks in Höhe von
28 € (auch Postversand) für die Doppelausfertigung. 

Eröffnungstermin: Mittwoch, 12.10.2009, 10.00 Uhr im Rathaus der Stadt Zülpich,
Markt 21, Zimmer 227, 53909 Zülpich. Zum Eröffnungstermin
zugelassen sind nur Bieter oder deren Bevollmächtigte.

Baubeginn: November 2009

Bauzeit: 90 Werktage 

Zuschlag- u. 
Bindefrist: 30.11.2009

Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft: 5 % der Auftragssumme
Gewährleistungsbürgschaft: 5 % der Abrechnungssumme

Auskünfte: Rathaus der Stadt Zülpich, Zimmer 226, Herr Rosenbaum,
Markt 21, 53909 Zülpich
Tel.:02252/ 52 - 235, Fax: 02252/ 52-299
nach vorheriger tel. Anmeldung

Die Bewerber können sich zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen die
Vergabebestimmungen an die Kommunalaufsicht, Kreis Euskirchen, 53877
Euskirchen, wenden.

Zülpich, den 11.09.2009

Albert Bergmann (Bürgermeister)

Der Geltungsbereich der Vorbereitenden Untersuchungen zum Sanierungsgebiet
Innenstadt geht aus dem beigefügten Lageplan hervor.
Während der vorgenannten Zeit besteht die Gelegenheit zur Äußerung, Erörte-
rung und Beratung.
Ferner besteht die Möglichkeit, Anregungen während der Auslegungsfrist vorzubringen. 
Zur Realisierung der im Rahmen der Landesgartenschau 2014 vorgesehenen
städtebaulichen Aufwertungsmaßnahmen mit Hilfe von Städtebauförderungsmit-
teln ist nach Vorgabe der Bezirksregierung die Durchführung eines förmlichen
Sanierungsverfahrens erforderlich. 
Hierbei wird die Durchführung des vereinfachten Verfahrens angestrebt, da es
sich um punktuelle Maßnahmen vorwiegend im öffentlichen Bereich handelt.
Wesentliche Steigerungen des Bodenwertes werden deshalb nicht erwartet.
Ein wichtiges Merkmal des vereinfachten Verfahrens ist der Verzicht auf die
Anwendung der Vorschriften des 3. Abschnittes gem. § 152 ff BauGB.
So werden Ausgleichsbeträge nach Abschluss der Sanierung im vereinfachten
Verfahren nicht erhoben. Außerdem ist vorgesehen, die Genehmigungspflichten
gem. § 144 BauGB auszuschließen.
Der räumliche Geltungsbereich der Vorbereitenden Untersuchungen (siehe Lage-
plan) zum beabsichtigten Sanierungsgebiet Innenstadt umfasst sämtliche inner-
städtischen Bereiche, in denen voraussichtlich Maßnahmen mit Hilfe von bean-
tragten Städtebauförderungsmitteln durchgeführt werden sollen:
1. die Innenstadt innerhalb der Stadtbefestigung wegen punktueller städtebau-

licher Maßnahmen (Markt, Mühlenberg, Vorplatz Münstertor etc...)
2. die Wallgrabenzone einschl. angrenzender Straßen (Nideggener Straße und

Frankengraben) wegen der Verbesserung der Aufenthaltsqualität und der
Verkehrsverhältnisse

3. die Bonner Straße als neue Stadtachse zum See mit Versorgungsfunktion bis
zur Rochuskapelle wegen der Verbesserung der Aufenthaltsqualität und der
Verkehrsverhältnisse sowie punktueller städtebaulicher Maßnahmen

4. das Schulzentrum aufgrund seines grundsätzlichen Sanierungs- und An-
passungsbedarfs

Zülpich, den 15.09.2009

Der Bürgermeister (Albert Bergmann)

Bekanntmachung
Offenlage gem. § 3 Abs. 2 BauGB zur 1. Änderung der Ortsabrun-

dungssatzung Bürvenich im Bereich Ortseingang Mechernicher Straße
Der Ausschuss für Stadtentwicklung
der Stadt Zülpich hat in seiner Sitzung
am  08.06. 2009 gem. § 2 Abs. 1
BauGB den Beschluss zur Aufstellung
zur 1. Änderung der Satzung über die
Abgrenzung, Abrundung und Einbe-
ziehung von Außenbereichsflächen
für den im Zusammenhang bebauten
Ortsteil Bürvenich gem. § 34 Abs. 4
Ziffer 3 BauGB im Bereich des Orts-
eingangs Mechernicher Straße
gefasst.

Die Aufstellung erfolgt im beschleu-
nigten Verfahren gem. § 13 a BauGB.

Auf die frühzeitige Beteiligung der
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB
wird verzichtet.
Ein artenschutzrechtliches Gutachten
ist eingeholt worden. Das Ergebnis
des Gutachtens wird in der Planung

berücksichtigt. 

Die Verwaltung wurde beauftragt, für den Entwurf der o. g. Satzungsänderung die
Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs.2 und die Beteiligung der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Der Entwurf der o. g. Satzungsänderung wird in der Zeit von Montag, den 05.10.
2009 bis einschl. Donnerstag, den 05.11. 2009 im Rathaus der Stadt Zülpich,
Markt 21, II. OG, Zimmer 210 während der Dienststunden Montag bis Donners-
tag 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr sowie 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Freitag 8.30 Uhr bis
12.30 Uhr und zusätzlich Donnerstag 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr ausgelegt.
Der Geltungsbereich der o. g. Satzungsänderung geht aus dem beigefügten Lage-
plan hervor.
Während der vorgenannten Zeit besteht die Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung.
Ferner besteht die Möglichkeit, Anregungen während der Auslegungsfrist vorzubringen. 
Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass gem. § 3 Abs. 2 BauGB ein Antrag
nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung unzulässig ist, soweit mit ihm
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der
Offenlage nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend
gemacht werden können.

Stadt Zülpich, 15.09. 2009 Albert Bergmann (Bürgermeister)

THELEN REISEN
Markt 13 · 53909 Zülpich

Telefon: 0 22 52/24 16 · Telefax: 0 22 52/8 13 35
E-Mail: thelen-reisen@t-online.de

Zum Aprés Ski
in die Skihalle nach Neuss
Samstag, 24. Oktober 2009

Abfahrt ab Zülpich
Markt, 19.30 Uhr,
Rückfahrt ab Neuss, 2.00 Uhr

Fahrt zum Modezentrum
Dienstag, 27. Oktober 2009

Abfahrt ab Zülpich
Hotel Europa, 12.30 Uhr,
weitere Orte auf Anfrage
Rückfahrt ab Neuss ca. 17.30 Uhr

Fahrt zum 
Designer-Outlet Roermond
Sonntag, 8. November 2009

Abfahrt ab Zülpich
Markt, 9.30 Uhr,
weitere Orte auf Anfrage
Rückfahrt ab Roermond ca. 16.30 Uhr

13,50 €
pro Person

inkl. Kaffeegedeck

Preis pro Person

15,00 €

Preis pro Person

16,00 €



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH 5

Stadt Zülpich

S T E L L E N A U S S C H R E I B U N G
Die Stadt Zülpich stellt zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt
eine(n) Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter

im Sozialbüro zur Bearbeitung des Arbeitslosengeldes II (AlGe II) in Vollzeit ein.

Die Stelle ist befristet bis zum 31.07.2010.
Das Aufgabengebiet umfasst im wesentlichen

- die persönliche Beratung des Hilfesuchenden
- die abschließende Bearbeitung des AlGe II
- die EDV-unterstützte Zahlbarmachung des AlGe II
- die Realisierung von Ersatzansprüchen (einschl. Unterhaltsheranziehung)

Ihr Anforderungsprofil
BewerberInnen sollten die Zugangsvoraussetzungen zum gehobenen Dienst
erfüllen bzw. den

Angestelltenlehrgang II absolviert haben.

Erfahrungen im Leistungsbereich des Sozialamtes bzw. Arbeitsamtes sind erfor-
derlich.

Sie sollten die persönliche Eignung und das Interesse am Umgang mit hilfsbe-
dürftigen Menschen haben.

Wenn Sie
- hilfesuchende MitbürgerInnen beraten und materiell unterstützen wollen,
- auch in stressigen Situationen in der Lage sind, zugewandt, freundlich, 

taktvoll und hilfsbereit zu sein und
- teamfähig und flexibel sind

dann bieten wir Ihnen
- eine abwechslungsreiche Tätigkeit und
- freundliche Kolleginnen und Kollegen, die sich auf eine Zusammenarbeit

mit Ihnen freuen
- ein Entgelt nach dem TVöD bis Entgeltgruppe 9

Haben Sie noch Fragen?
Dann wenden Sie sich bitte an Herrn Preuß, Telefon: 02252/52-217. Er wird
Ihnen gerne weiterhelfen.

Allgemeine Informationen über die Stadt Zülpich finden Sie im Inter-
net unter www.zuelpich.de.
Die Stadt Zülpich hat sich die berufliche Gleichstellung von Frauen zum Ziel
gesetzt. Daher sind Bewerbungen von Frauen besonders erwünscht. Frauen
werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt
berücksichtigt, sofern nicht die in der Person eines Mitbewerbers liegenden
Gründe überwiegen.
Bewerbungen von Schwerbehinderten sind ausdrücklich erwünscht.
Bewerbungen senden Sie bitte bis zum 30.09.2009 an

Stadt Zülpich, Postfach 1354, 53905 Zülpich

Der Bürgermeister informiert

Wasserleitungszweckverband Gödersheim 
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung 

Bekanntmachung 
Am Mittwoch, den 07.10.2009, 16,00 Uhr, findet im Bürgersaal der Begeg-
nungsstätte Nideggen; Eingang: „Im Vogelsang“ (am Rathaus in Nideg-
gen) die 17. Verbandsversammlung statt. 
Tagesordnung 
TOP A) Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Verbandsversammlung durch den Vorsitzenden 
a) Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
b) Tagesordnung 

2. Feststellung des Jahresabschlusses einschließlich Bilanz 2008 
3. Mitteilungen und Anfragen 

TOP B) Nichtöffentlicher Teil 
1. Mitteilungen und Anfragen 

Bogedain

Sprechtag des Bürgermeisters
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

mein nächster Bürgermeistersprechtag findet statt am Donnerstag, den 22.
Oktober 2009, von 16,00 Uhr bis 18,00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus
in Sinzenich, St.-Florian-Straße.
Dieser Sprechtag ist wohlgemerkt für alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt
Zülpich, nicht nur für die Sinzenicher Bürgerinnen und Bürger!
Wenn Sie den Bürgermeistersprechtag in Anspruch nehmen möchten, können Sie
sich bereits vorher telefonisch im Vorzimmer des Bürgermeisters, Markt 21,
53909 Zülpich, Zimmer 132 (Altbau, I. Etage), Frau Havenith, Telefon 52-211,
anmelden.
Ansonsten freue ich mich über jeden Besuch – auch wenn er unangemeldet ist.

Es grüßt Sie herzlich

Ihr

Albert Bergmann (Bürgermeister)

„Welttag des Ehrenamtes“
Aufruf

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

sich unentgeltlich in der Gesellschaft zu engagie-
ren ist keine Selbstverständlichkeit. Trotzdem
gibt es viele Menschen, die Ihre Freizeit im Dien-
ste anderer Menschen stellen, weil es ihnen ein
Bedürfnis ist, sich für eine gute Sache einzuset-
zen. Leider wird dieses ehrenamtliche Engage-
ment oftmals von der Gesellschaft gar nicht mehr
wahrgenommen und erhält nur sehr wenig Dank.

Die Stadt Zülpich möchte mehr als „danke“ sagen und Menschen für ihr ehren-
amtliches Engagement in einer kleinen Feierstunde ehren.

Auch im vergangenen Jahr hat die Stadt Zülpich eine solche Veranstaltung mit
überaus großer und positiver Resonanz durchgeführt.

Daher ist wieder vorgesehen, am Donnerstag, 10. Dezember 2009, dem
„Welttag des Ehrenamtes“, besonders verdienstvollen Personen unserer Stadt für
ihre Aktivitäten und ihren persönlichen Einsatz für das Gemeinwohl in den
verschiedensten Bereichen zu danken.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind aufgerufen, Mitmenschen vorzuschlagen, die im
verborgenen Hilfe für die Allgemeinheit bzw. ihre direkten Mitmenschen leisten.

Die Vorschläge bitte ich bei der Stadtverwaltung Zülpich, Herrn Woop oder Frau
Havenith, bis zum 30. Oktober 2009 unter Angabe folgender Positionen einzu-
reichen:
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ABNEHMEN GANZ OHNE DIÄTEN
Bereits seit einigen Monaten befindet sich ein FITNESS-STUDIO - nur für die
Damen - in der Martinstraße 22 in Zülpich. Es handelt sich um das Studio
"formbar "mit einem ganzheitlichen Konzept, um Frauen wieder in Form zu
bringen oder sie in Form zu halten.

Inzwischen wurde das sehr schöne Studio noch erweitert und bietet jetzt auf
mehr als 240 Quadratmeter den Damen erstklassige Voraussetzungen und
noch mehr Möglichkeiten zum "Abnehmen OHNE DIÄTEN". Die Betreiberin
des Studios Petra Dederichs bietet bei schon bekannter Qualität ein Studio im
neuen Design und zusätzlich nun auch von montags bis mittwochs neue
Kurse nämlich PILATES an. 

In 2 - 3 Trainingseinheiten à 30 min / Woche werden an frauenspezifischen
Geräten alle Muskelpartien angesprochen. Geräte- und Herzkreislauftraining
wechseln während der Übungseinheiten, so dass mit dieser effektiven Metho-
dik nicht nur Stoffwechsel und Fettverbrennung angeregt werden, sondern
auch Kraft und Ausdauer sowie die Beweglichkeit gefördert und verbessert
werden.

Angeboten wird auch eine spezifische Ernährungsberatung sowie eine Stoff-
wechselanalyse durch das Institut PEP.

Sehr großen Wert legen die Studio-Betreiber auch auf eine familiäre Atmo-
sphäre im Studio. Hierzu verhilft nicht zuletzt eine Kinderspielecke, in der
sich die Kleinen beschäftigen können, während Mutti etwas für ihre Gesund-
heit und ihr Wolhlbefinden tut.

formbar GbR
Martinstr. 22
53909 Zülpich
Tel.: 02252 / 8305806
Mobil: 0177 / 8028172
info@formbar-zuelpich.de 
www.formbar-zuelpich.de

Öffnungszeiten:
Mo - Mi 9.00 - 11.00 Uhr

16.00 - 20.30 Uhr
Do 16.00 - 20.30 Uhr
Fr 9.00 - 11.00 Uhr

16.00 - 18.30 Uhr
Sa 9.00 - 12.00 Uhr

Abnehmen 
ohne 
Diäten!

Wiedereröffnung am 4.10.2009
... bewährte Qualität 

in neuem Design!
Jetzt auf 

240 m2

Lebendige Portraits 
in vertrauter Atmosphäre  

Dies war das erklärte Ziel von der Photohexe Bärbel Fauser, als sie Anfang
2004 als mobile Fotografin in die Selbständigkeit startete. 

Hierzu fotografierte sie anfangs mit ihrer mobilen Ausrüstung beim Kunden zu
Hause oder an den unterschiedlichsten Lokalitäten wie Burgen, Seen, Kirchen
oder in alten Fabrikhallen.

Probleme kannte sie hierbei nicht und gab es sie, wurden sie zur Zufriedenheit
der Kunden gelöst.

Aber schon nach kurzer Zeit wurde ihr klar, dass sie als Photohexe noch
erfolgreicher mit einem entsprechenden Fotostudio in Zülpich sein würde.

Gerne berät Bärbel Fauser ihre Kunden und lädt ein zum Studiobesuch am 
4. Oktober ab 13 Uhr in der Martinstrasse 22 unter dem Motto: Interessenten
und Kunden kommen als Fremde und gehen oft als gute Bekannte.

Martinstraße 22 · 53909 Zülpich4. Oktober
ab 13.00 Uhr

vereinbaren Sie einen Termin unter:
Bärbel Fauser
Tel.: (02252) 839098
Mobil: (0170) 4100726
Email: info@photohexe.de

N E U E R Ö F F N U N G

Jetzt auch im Studio!

- Name des Ehrenamtlichen 
- Vorname des Ehrenamtlichen
- Vollständige Anschrift
- Telefonnummer

- Kurze Begründung, weshalb diese Person eine Ehrung erfahren soll.

Des weiteren den Namen, Vornamen und Anschrift/Telefon des Vorschlagen-
den/Antragstellers.

Hinweise zu Ehrungen:
1. Geehrt werden sollen Personen, die in der Regel nicht im Blickpunkt der

Öffentlichkeit stehen und eher im Verborgenen tätig sind.

Dies sind Menschen, die sich z.B. im Wege der klassischen Nachbarschafts-
hilfe um Behinderte und Kranke kümmern, Sterbende begleiten, einsamen
Menschen Gesellschaft leisten und mit verschiedensten Hilfeleistungen ande-
ren zur Hand gehen.
Geehrt werden könnten aber auch Personen, die in besonderem Maße Zivil-
courage bewiesen und so Schwächeren beigestanden haben. Diese Beispiele
ließen sich vielfältig fortsetzen.

2. Die ehrenamtliche Tätigkeit sollte herausragend, mehrjährig, regelmäßig und
gemeinnützig sein.

3. Jede vorgeschlagene Person zu ehren ist nicht möglich. Eine Ehrung kann
deshalb nur beispielhaft für alle „stillen“ Helfer gelten. Sie wirkt sozusagen
repräsentativ und wird deshalb auf drei Personen beschränkt. Eine Rang-
folge wird es hierbei nicht geben. Jede geehrte Person erhält einen Sachpreis
und eine Urkunde.

4. Auskunft erteilt bei der Stadtverwaltung Zülpich Bernd Woop, Tel. 02252/52-251.

Schon jetzt spreche ich allen im Ehrenamt Tätigen für ihre geleistete Arbeit zum
Wohle der Allgemeinheit meinen herzlichen Dank aus.

Albert Bergmann 
Bürgermeister

Zülpicher Ausbildungsbörse 
wieder erfolgreich.

Am 14. September 2009 fand zum zweiten Mal die Zülpicher Ausbildungsbörse
statt. Im zweijährigen Wechsel zur kreisweiten BZE-Börse ist die Veranstaltung
nunmehr zum festen Bestandteil im Terminkalender der Zülpicher Schulen
geworden.

Die Stadt Zülpich veranstaltet die örtliche
Börse in Zusammenarbeit mit den
weiterführenden Schulen im Stadtgebiet.
Veranstaltungsort in diesem Jahr war das
Berufskolleg St. Nikolaus-Stift in Füsse-
nich. Schulleiter Norbert Paffenholz
begrüßte insbesondere die Schülerinnen
und Schüler der 9. und 10. Klassen der
verschiedenen Schulen und deren Eltern.

Schulleiter Norbert Paffenholz begrüßt die Gäste
Bürgermeister Albert Bergmann wünschte den Schülerinnen und Schülern infor-
mative Gespräche auf dem Weg von der Schule ins bevorstehende Berufsleben.

Bürgermeister Albert Bergmann bei
seiner Ansprache an die Gäste

Von Zülpicher Betrieben für Zülpicher
Schüler. Dies ist der Grundsatz der Zülpi-
cher Ausbildungsbörse, die in erster
Linie den Zülpicher Abgangsschülern die
Berufsfindung erleichtern und den über-
wiegend heimischen Betrieben interes-
sierte Auszubildende bescheren soll.
Selbstverständlich steht die Börse auch
Schülern von Nachbarschulen offen. In
einem Pressegespräch erläuterten die
Verantwortlichen den Sinn und den
Nutzen der Zülpicher Ausbildungsbörse.
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Das Ordnungsamt informiert:
„Einbruchschutz geht alle an !“, 

auch die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zülpich!
Jeder siebte Einbruch kreisweit erfolgt weiterhin in Zülpich !
Einbrüche in Häuser und Wohnungen verursachen materielle Schäden und Ängste.
Einbrecher sind oft tagsüber aktiv, nutzen aber vor allem das Einsetzen der frühen
Abenddämmerung für ihre Tat, weil das Entdeckungsrisiko für sie geringer wird.
Aus diesem Grunde informiert die Kreispolizeibehörde Euskirchen (Kriminali-
tätsvorbeugung / Opferschutz) in einem Vortrag zum Thema „Sicher Wohnen“, in
dessen Mittelpunkt die technische Sicherheit von Häusern und Verhaltenstipps
für die Bürger stehen.
Eine solche Veranstaltung findet am 29. Oktober 2009, 19.00 Uhr, in Zülpich,
Bürgerbegegnungsstätte „Martinskirche“, Normannengasse 5 statt.

Sicherheitsbewusstsein erschwert Einbrechern das „Handwerk“!
Informieren Sie sich zu Ihrer Sicherheit!

In Vertretung:
Hürtgen (Beigeordneter)

Schulleiter Norbert Paffenholz, Bürgermeister Albert Bergmann, Initiator Dr.
Peter Kramp, Beigeordneter Ulf Hürtgen und Geschäftsbereichsleiter Jürgen
Preuß (von links) erläutern den Sinn der Zülpicher Ausbildungsbörse
Foto: F. J. Vogt
Benno Hartmann, Lehrer an der Hauptschule, moderierte eine Gesprächsrunde
mit Auszubildenden. Sie konnten den Schülerinnen und Schülern ihre prakti-
schen Erfahrungen auf dem Weg ins Berufsleben vermitteln.

Gesprächsrunde mit Auszubildenden, links Moderator Benno Hartmann
Dank dem Engagement von 31 Betrieben konnten den Schülerinnen und
Schülern 58 verschiedene Berufe vorgestellt werden. Diese nutzten die Ange-
bote dann auch reichlich.
Sie konnten sich nicht nur theoretisch über die vorgestellten Berufsbilder infor-
mieren, ihnen wurde auch von einigen Betrieben anhand von Praxisbeispielen
vor Augen geführt, was sie später einmal erwarten würde. 

Geschätzten 500 Schülerinnen und Schülern konnten an diesem Abend Informa-
tionen der verschiedenen Berufsbilder gegeben werden.

Praktische Vorführung der Berufsbilder 

An dieser Stelle sei nochmals den teil-
nehmenden Firmen für ihr Engage-
ment gedankt. Ein Dank geht auch an
das Berufskolleg St. Nikolaus-Stift, wo
die Zülpicher Ausbildungsbörse in
diesem Jahr zu Gast sein durfte.

Lydia Albert
leitende Pflegefachkraft

24 Stunden Rufbereitschaft!

Vermittlung von Haus-Notruf!

A b  6 .  J u n i  2 0 0 9
P f l e g e b e r a t u n g s z e n t r u m
P f l e g e f a c h b e r a t u n g

Kölnstr. 22
53909 Zülpich
Telefon: 0 22 52 / 8 35 91 04
Fax: 0 22 52 / 8 35 91 05
Mobil: 0178 / 8 00 00 42
e-mail: pflegedienst@zuelpich.net
www.pflegedienst-zuelpich.de
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Firmenname / Finke Feuer Kachelofenbau GmbH              
-adresse: Krefelder Straße 33, 53909 Zülpich
Inhaber: A. Janzen und W. Timm
Branche: Kamin- und Kachelofenbau
Sortiment: - individuell gestaltete Kachelöfen und Kamine

- Kaminöfen (auch mit Wassertechnik)
- Schornsteine
- Pellet-Technik
- Solar-Technik

Besonderheiten: - Erstellung eines Tonmodells für jede Anlage
- in der äußeren Form frei gestaltete Kachelöfen mit 
handgefertigter Keramik  

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 14:30 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag: 10:00 Uhr – 14:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Internetseite: www.finke-feuer.de
E-Mail Adresse: info@finke-feuer.de
Tel. - Nr. 02252 / 83 46 47
Fax. – Nr. 02252 / 83 46 48

Firmenportrait Zülpich Nr. 18 / 2009  
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Sommerferien im Jugendzentrum Sajus
Auch in diesem Jahr blieb das Jugendzentrum Sajus während der gesamten
Sommerferien geöffnet. Die Kinder und Jugendlichen aus Zülpich und den umlie-
genden Ortschaften konnten neben den „normalen“ Angeboten wie Billart, Tisch-
tennis, Gesellschaftsspiele etc. an unserem abwechslungsreichen Ferienpro-
gramm teilnehmen. 
Dies startete am ersten Ferientag „traditionell“ mit einem school´s-out Cocktail-
abend, zu welchem dem Sajus mit diversen Utensilien (Sonnenschirme, Liege-
stühle, Girlanden, Strandlaken usw.) ein karibisches Flair eingehaucht wurde.
Leckere Cocktails wie „Carribean“, „Maracuja Delight“ und „Traum in Weiß“,
aber auch verschiedene Milchshakes, konnten probiert werden. Selbstverständ-
lich wurden alle Getränke alkoholfrei serviert.
Am Mittwoch, den 08. Juli 2009, ging es dann ins Schwimmbad „MonteMare“
nach Kreuzau, wo Kinder und Jugendliche das kühle Nass genossen.
Weiter ging das Programm mit einem Ausflug zum Nürburgring am 10. Juli 2009,
um gemeinsam das freie Training der Formel 1 zu beobachten.
Die geplante Teilnahme am Beach Soccer Turnier im Rahmen der Sportwoche in Enzen
musste leider ausfallen, da sich bereits zu viele Mannschaften angemeldet hatten.
Sportlich weiter ging es jedoch bei den folgenden beiden Aktionen. So hat am
Dienstag, den 14. Juli 2009, erneut ein Ausflug zur Bronx Rock Kletterhalle nach
Wesseling stattgefunden, bei welchem die Teilnehmer ab 10 Jahren nach einer
ausführlichen Sicherheitseinweisung durch einen Trainer die bis zu 15 Meter
hohen Wände erklettern konnten. 

Am Donnerstag, den 16. Juli 2009,
ging es dann gemeinsam mit dem
Juze aus Weilerswist erstmalig zum
Wasserski fahren nach Langenfeld.
Hier konnten Jugendliche ab 14
Jahren ihre Standfestigkeit auf
Skiern und Boards erproben. Nach
einer kurzen Einweisung und ein
paar Proberunden standen einige

Jugendliche rundenweise auf ihren Brettern und selbst die Jugendlichen mit
Startschwierigkeiten kamen mit Hilfe eines Kniebordes auf ihre Kosten und konn-
ten ihr Können unter Beweis stellen. 
Das geplante Schnupper-Segeln und -Surfen für Mädels und Frauen, sowie der für
den 06. August vorbereitete und zuvor mehrfach gewünschte Sporttag haben
aufgrund mangelnder Teilnehmerzahlen leider nicht stattgefunden. 
Kalt, nass und trotzdem spannend und lustig wurde es dann am Freitag, den
24.07.2009, beim Besuch der Skihalle „Snowworld“ in Landgraaf, bei welchem
Teilnehmer/innen ab 16 Jahren mitten im Sommer ihre Schneetauglichkeit testen
und ihr Können auf Skiern und Snowboards unter Beweis stellen konnten. 
Am Donnerstag, den 30. Juli haben Kinder im Alter von 4 bis 11 Jahren neben
dem bereits fest etablierten „Basteln mit Frau Biedler“ mit der Praktikantin Laura
Keidies ihr eigenes Eis hergestellt. 

Dazu wurden diverse Früchte von
den Kindern selber geschält,
geschnitten und püriert, um die
dann mit „Eiszauber“ angerührte
Masse schließlich in kleine
Eisformen zu füllen und nach
dem Basteln gemeinsam zu
essen. Als Besonderheit haben
die Kinder zuvor gekauftes Eis
zum Probieren bekommen, um

somit einen direkten Vergleich zwischen gekauftem und selbstgemachtem Eis zu
haben. Einstimmig gaben die Kinder an, dass ihr eigenes Eis besser und „mehr
nach Früchten“ schmecke. 

Schwindelfrei mussten die Teil-
nehmer/innen am Mittwoch, den
12.08.2009, beim Besuch des
Hochseilparks „Schwindelfrei“ in
Brühl sein. Hier konnten sich die
Kinder und Jugendlichen ab 12
Jahren nach der Einweisung
durch eine Trainerin in luftiger
Höhe durch diverse Parcours
zwischen den Bäumen bewegen. 

Zum Ausklang des Ferienprogramms war für Donnerstag, den 13. August ein
school´s-in Grillen geplant. Da das Wetter leider nicht mitspielte, wurde das Gril-
len spontan „in Pfanne und Backofen verlegt“. 
Die oft gestellte Frage „Machen wir das nächstes Jahr wieder?“ sagt doch
alles…..



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH14

Sonntagsführung
Tolbiacum – Das römische Zülpich

Führung mit Stefanie de Faber M. A. in den Römerthermen Zülpich –
Museum der Badekultur, Mühlenberg, 53909 Zülpich, 

am 04.10.2009, 15.00 Uhr
Mit der Thermenanlage haben uns
die Römer in Zülpich ein ganz
besonderes Bodendenkmal hinter-
lassen. Neben diesem Highlight
bekommen Besucher der Sonntags-
führung weiteres Wissenswertes im
und um das Museum gezeigt mit
besonderem Augenmerk auf das
römische Tolbiacum.

Die Teilnahme an der Führungen ist kostenlos, Sie bezahlen nur den Eintritt an
der Kasse.

„Marcus – Tribun Roms“ 
Lesung mit Michael Kuhn in den Römerthermen Zülpich – Museum der

Badekultur, Mühlenberg, 53909 Zülpich, am 08.10.2009, 19.00 Uhr
Marcus Junius Maximus, jüngst zum Tribun ernannt, steht vor der Bewährungs-
probe seines Lebens. Dunkle Schicksalsmächte und ein erbarmungsloser Feind
treiben ihn durch die Provinzen an Rhein und Mosel. Angegriffen von fränkischen
Plünderern führt er seine Truppen durch den Hunsrück an den Rhein. Dort muss
sich seine Liebe zur schönen Alemannin Bissula gegen alle Widerstände bewei-

sen, und er sieht sich unversehens in den großen
politischen Skandal jener Tage, der Usurpation
des Silvanus, verwickelt. Große Geschichte wird in
seinem Beisein geschrieben, als Caesar Julian zu
seinem Siegeszug antritt und die Grenze am Rhein
ein letztes Mal für das Imperium zurückgewinnt.

Michael Kuhn stellt Band 2 der „Marcus“-Reihe
vor. Seien Sie bei der Premiere dabei und erleben
Sie live erste Auszüge während eines unterhaltsa-
men Abends noch bevor das Buch im Handel
erscheint! 

5 EUR Erwachsene, 3 EUR ermäßigt, Eingang am
Quirinusplatz 

Über die Bördebahn in die 
Bundesstadt Bonn

Auch in diesem Jahr startet wieder der
Sonderzug "Deutsche Einheit" des
„BördeExpress“ in Richtung Bonn.
Wie im letzten Jahr wird auch dieses
Jahr wieder eine Sonderzugfahrt von
Düren über Vettweiß, Zülpich und
Euskirchen und dann weiter als D-Zug
nach Bonn angeboten. Vor Ort besteht
die Möglichkeit, das Haus der Deut-
schen Geschichte zu besichtigen oder
an einer Stadtführung (beides kosten-
los) teilzunehmen. 
Unter Vorbehalt organisatorischer
Änderung soll auch eine Führung im
Kanzlerbungalow im ehemaligen Regie-
rungsviertel möglich sein.

Für jeden Fahrgast gibt es gratis ein
Laugenbrezel zur Begrüßung an Bord!

Unser Zugteam freut sich schon auf
Ihren Besuch und hält Kaffee, Getränke und auch ein Glas Sekt für Sie bereit.
Genießen Sie mit uns die Fahrt von Zülpich aus über die Bördebahn nach Bonn
und helfen Sie so mit, die Reaktivierung der Strecke voranzutreiben. 
Abfahrt in Zülpich ist um 10.02 Uhr aus Gleis 2.
Rückfahrt ist ca. gegen 17.00 Uhr ab Bonn Hbf.
An dieser Sonderfahrt können Sie nur teilnehmen, wenn Sie sich bei uns anmelden!
Bitte reservieren Sie aus Kapazitätsgründen rechtzeitig per Telefon oder eMail!

Weitere Details und der genaue Fahrplan sind zeitnah unserer Homepage zu
entnehmen.

RESERVIERUNG UND INFORMATION:

Tel.: 0152 – 25 23 91 98, Internet: www.boerdeexpress.de
Veranstalter: Interessengemeinschaft Rurtalbahn e.V.

Schiedsfrauen für den 
Schiedsamtsbezirk Zülpich

Schiedsfrau: Stellvertretende Schiedsfrau 
Frau Ingeborg Mahnke (nur im Vertretungsfall):
In den Auen 12 b Frau Elke Mührer
53909 Zülpich-Schwerfen Nideggener Straße 16
Tel.-Nr.: 02252/3930 53909 Zülpich

Benefizkonzert 
in der Bürgerbegegnungsstätte “Martinskirche”

Sie stehen ganz in europäischer Tradition. Quer durch den
Kontinent ziehen sich die Einflüsse in ihrer Musik, von Skandi-
navien bis ins Herz von Frankreich und natürlich Belgien, denn
da kommt das Musiker-Duo her. Rémi Decker und Maarten
Decombel begeistern mit ihrer unverfälschten, impulsiven und
facettenreichen Folkmusik, von der die die Zülpicher am Sonn-
tag, 4. Oktober, in der Martinskirche in Zülpich eine Kostprobe
bekommen können. Denn FairZülpich hat das Duo für sein diesjähriges Benefiz-
konzert als Abschluss der Fairen Woche eingeladen. 
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Bücherei

Rémi Decker und Maarten Decom-
bel versprühen ein musikalisches
Feuerwerk und begeistern in ihren
Konzerten regelmäßig ihr Publi-
kum.
Die Sprache der Belgier ist die
Musik. Rémi Decker stammt aus
einer traditionellen und kreativen

Musikerfamilie und der Dudelsack und die Flöten sind ganz sein Metier. Maarten
Decombel ist klassisch ausgebildeter Gitarrist und hat die Folkgitarre für sich
entdeckt. Zusammen ergeben sie ein Duo, das vor Musikalität und Energie nur
so sprüht. Ihre Musik kommt ohne Schnörkel aus. Geradlinig und einfühlsam
verbinden sie Traditionen mit der Moderne und vermögen es, von Beginn an ihr
Publikum zu begeistern. 
2004 gewannen sie den belgischen „Bourdonwedstrijd“ Musikpreis in Gooik und
2006 wurden sie vom belgischen Rundfunk zum Kaustinen Festival nach Finnland
als Vertreter Belgiens beim europäischen Rundfunkfestival entsandt. 
Das Konzert beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei, aber FairZülpich freut sich
über jede Spende. Der Erlös aus dem Konzert kommt Netz e.V. zugute, ein Verein,
der sich in Bangladesch für die Ärmsten einsetzt und den FairZülpich in seiner
Arbeit unterstützt. 

Junge Kammerphilharmonie 
NRW (JKP NRW) 

gastiert auf Burg Langendorf
Langendorf (RME) 
Das letzte Konzert der Konzertreihe 2009 in der Remise auf Burg Langendorf
findet am Samstag, den 26. September um 19:00 Uhr, statt. Die „Junge Kammer-
philharmonie NRW“ bietet einen Querschnitt ihres umfassenden Repertoires. 

1974 von Hans Josef Menke und Prof. Emil Platen gegründet, haben hochbegabte
Musiker von 16 bis 25 Jahren die Möglichkeit in besonders qualifizierten
Orchesterbesetzungen mitzuwirken. Durch Konzertreisen in die Schweiz, ins
ehemalige Jugoslawien, nach Frankreich, China und Italien wurde das Orchester
weit über die Grenzen Deutschlands bekannt und gefeiert. 

Unter der Leitung des Dirigenten Christian Pfitzner werden Werke von Jacques Offen-
bach, Julius Fucik, Peter Tschaikowski, George Bizet, Dimitri Schostakowitsch, Piet-
ro Mascagni und Johann Strauss gespielt. Christian Fitzner hat als Dirigent internatio-
nale Erfahrung in Frankreich, Polen, Rumänien, Portugal, Türkei und Südafrika
gesammelt. Seit 2005 leitet er die Kammerphilharmonie NRW.

Christian Fitzner
Solisten des Abends sind die Mezzosopranistin
Anne Haase und der Cellist Hendrik Blumen-
roth. 

Anne Haase
Anne Haase studierte bei Prof. Tamar Rachum
in Israel. Sie war Finalistin im Mozart Wettbe-
werb Salzburg und Teilnehmerin an diversen
Meisterkursen. Ihr Operndebut gab sie 1997 in
der Fledermaus von Johann Strauß als Prinz
Orlofsky an der Oper Erfurt. Anne Haase hat
Konzerte in vielen Ländern der Welt gegeben

und mit renommierten Dirigenten zusammengearbeitet.

Hendrik Blumenroth
Hendrik Blumenroth studierte an der Hochschule
Münster bei Prof. Frieder Lenz und an der Musik-
hochschule München Cello bei Prof. Wen-Sinn
Yang. 2004 und 2005 war er 1. Bundespreisträger
des Bundeswettbewerbes „Jugend musiziert“. An
der Portugal-Konzertreise der Kammerphilhar-
monie NRW nahm er als Solist teil. 
Informationen und Restkarten (20,- €/10,- €)
sind erhältlich bei der Buchhandlung Rein-
hardt`s Lesewald, Münsterstr. 2 in Zülpich und

beim Veranstalter unter Telefon 02252/83 77 77 oder www.vetter-konzerte.de,
info@vetter-konzerte.de

Beratungstermine der Verbraucherzentrale 
in den Monaten Oktober, November und Dezember 2009

Zu allen unten genannten Terminen ist eine vorherige Anmeldung in
der Verbraucherzentrale NRW, Beratungsstelle Euskirchen, Wilhelm-
straße 37 erforderlich.
Tel.: 02251 / 52395, Fax: 02251 / 4082 oder E-mail: euskirchen@vz-nrw.de 
VERSICHERUNSBERATUNG:
Welche Versicherungen sind sinnvoll? Welchen Schutz bieten sie?
Was dürfen sie kosten? Wie kann man kündigen? Wir beraten Sie persönlich nach
Terminabsprache.
Dienstag, den 27.10.2009 ab 15:00 Uhr, Dienstag, den 1.12.2009 ab 15:00 Uhr

ENERGIE-SPAR-BERATUNG:
Wie sich Energie und Geld sparen lassen: Wissenswertes zu Stromsparen im Haushalt,
Heizungsanlagen, Wärmedämmung, Nutzung unerschöpflicher Energien.
Wir beraten Sie persönlich nach Terminabsprache.
Donnerstag, den 1.10.2009 ab 15:00 Uhr, Donnerstag, den 15.10.2009 ab 9:00 Uhr
Donnerstag, den 12.11.2009 ab 9:00 Uhr, Donnerstag, den 26.11.2009 ab 15:00 Uhr
Donnerstag, den 10.12.2009 ab 9:00 Uhr

RECHTSBERATUNG durch einen Anwalt:
Wir unterstützen Sie bei der Durchsetzung Ihrer Rechte gegenüber Händlern,
Handwerkern und Herstellern vor und nach einem Vertragsabschluss. Eine
anwaltliche Beratung und Rechtsvertretung ist nach Terminabsprache möglich.
Donnerstag, den 8.10.2009 ab 15:00 Uhr, Donnerstag, den 22.10.2009 ab 15:00 Uhr
Donnerstag, den 5.11.2009 ab 15:00 Uhr, Donnerstag, den 19.11.2009 ab 9:00 Uhr
Donnerstag, den 3.12.2009 ab 15:00 Uhr, Donnerstag, den 17.12.2009 ab 15:00 Uhr

MIETRECHTSBERATUNG
Haben Sie Ärger mit dem Vermieter, zum Beispiel wegen einer Mieterhöhung?
Gibt es Unstimmigkeiten mit dem Hauseigentümer bei Heizkostenabrechnungen
oder Modernisierungsmaßnahmen? Unser Angebot umfasst eine Erstberatung zu
Ihrem individuellen Problem - keine Rechtsvertretung.
Montag, den 19.10.2009 ab 10:00 Uhr, Montag, den 16.11.2009 ab 10:00 Uhr
Montag, den 21.12.2009 ab 10:00 Uhr

RECHTSBERATUNG zu Versicherungsschäden:
Ob Einbruch oder Brand, ob Unfall oder Überschwemmung - wer einen Schaden
zu beklagen hat, der kann durchaus erleben, dass die Versicherung ganz anders
reagiert als erwartet. Weil es anlässlich eines Schadens häufig zu Streit mit dem Versi-
cherer kommt, bieten wir dazu eine spezielle persönliche Rechtsberatung an.
Freitag, den 16.10.2009 ab 9:00 Uhr, Freitag, den 13.11.2009 ab 9:00 Uhr
Freitag, den 4.12.2009 ab 9:00 Uhr
(Zu allen Terminen ist eine vorherige Anmeldung erforderlich.)

Wir machen Herbstferien!!!
Daher bleibt die Stadtbücherei vom 19.10. bis 25.10.2009
geschlossen!

Autorenlesung 
in der Stadtbücherei Zülpich von und mit Simak Büchel

Gerne ist der – mittlerweile in der Welt der Jugendliteratur – bekannte Autor
Simak Büchel einer Einladung der Bibliotheksleitung gefolgt und wird am
Montag, 05.10.09 von 14:30 bis ca. 16:00 Uhr für Dritt- und Viert-
klässler aus seinem Buch Himili fürchtet die Finsternis in den Räumen der
Stadtbücherei Zülpich lesen,  Dias zum Thema „Afrika“ zeigen und einige Erleb-
nisse aus seiner Zeit auf dem schwarzen Kontinent zum Besten geben.
Dieser Nachmittag wird sicherlich nicht nur lehrreich, sondern garantiert auch
spannend und unterhaltsam werden! 

Kurz zum Autor selbst:
Simak Büchel, 1977 in Bonn geboren, studierte Biologie, Germanistik und Philo-
sophie und schreibt derzeit an seiner Doktorarbeit.  Er lebt mit seiner Familie im
Bergischen Land, einer idyllischen Kinderbuchlandschaft, die aber nicht
ausreicht, um eine mitreißende Geschichte zu erzählen“. Und deswegen zieht  es
seine Fantasie immer wieder in die Welt hinaus. Damit sie ihm aber nicht verlo-
ren geht, reist er ihr hinterher.
So hat er in den letzten Jahren in Ostafrika als Workcamp-Leiter gearbeitet und
dabei Land und Leute kennen gelernt. Das Abenteuer Fremde hat ihn dabei so
gepackt, dass er auf spannende Themen für Kinderbücher gestoßen ist. Daher
kommen einige seiner Ideen.
Zum Beispiel eben auch die Geschichte der jungen Hyäne Himili, die sich vor der
Nacht fürchtet“.
Wenn Ihr wissen wollt, was es mit der ängstlichen  Hyäne auf sich hat und ob sie
ihre Angst besiegen kann, dann meldet Euch bis zum 28.09.09 bei der Stadtbü-
cherei Zülpich unter der Tel.-Nr. 02252-52293 oder 52231 verbindlich an. 
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Verkaufsoffener Sonntag, 
4. Oktober mit Erntedankfest

Die Michael Kirmes steht für den Zeitraum vom 3. bis
6. Oktober auf dem Veranstaltungskalender der Stadt
Zülpich. Herzlich laden die Zülpicher Geschäftsleute
zum Besuch ihrer Geschäfte, die am Sonntag, den 4.
Oktober von 13.00 Uhr – 18.00 Uhr geöffnet sind, ein.
Als besonderes Highlight hat „Zülpich Fachgeschäfte
aktiv“ zum verkaufsoffenen Sonntag erstmals ein
Erntedankfest organisiert. An diesem Tag werden einige
Hofläden aus dem Umgebung knackig-frisches Obst
und Gemüse und weitere Köstlichkeiten anbieten. Die
Zwiebel, steht bei Zülpichs ältester Karnevalsgesell-
schaft den Zölleche Öllege ganz im Vordergrund Ihrer
Aktivitäten. Entsprechend ihrem Namen „Öllege – Zwie-
bel“ werden Sie an diesem Sonntag auf dem Parkplatz
des Geriatrischen Zentrums ab 11 Uhr vieles Rund um
die Zwiebel anbieten. Klar, das da der zur Jahreszeit
passende Zwiebelkuchen und ein leckeres Glas Feder-
weißer nicht fehlen darf. Aber auch sonst haben sich
die Öllege noch einiges für jung und alt einfallen
lassen.
Abgerundet wird das ganze durch Treckerfreunde die
Ihre Oldtimer Schätze in der Innenstadt präsentieren.
Wer hat die größte Sonnenblume?
Die Gewinner stehen fest.
Es war ein Geschenk mit „Langzeitwirkung“: Beim Oster-
shopping am 5. April durften sich die Besucher der
Römerstadt über „blühende Ostergrüße“ freuen: „Zülpich
Fachgeschäfte aktiv“ hatte als Zugabe zum Einkauf zahl-
reiche Tüten mit Sonnenblumensamen verschenkt. 
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Verkaufsoffener Sonntag 
von 13.00 bis 18.00 Uhr

Dass viele ihre Sonnenblumen mit besonders viel Liebe
gehegt und gepflegt haben,  zeigt sich am Rücklauf der
Aufforderung, die Sonnenblumen zu messen und ein Foto
des Prachtexemplars zu schießen. Über 30 Hobbygärtner
haben sich an der Aktion beteiligt, wobei die größten
Exemplare nahezu 4m hoch waren. Fünf Züchter werden
für Ihre Mühen belohnt und erhalten Gutscheine im

Gesamtwert von 150 EURO die Sie in Zülpichs Geschäf-
ten einlösen können. Die Gewinner werden im Rahmen
eines gemütlichen Frühschoppens am Sonntag, den 4.
Oktober um 12 Uhr -Stand der Zölleche Öllege Parkplatz
Geriatrisches Zentrum- bekannt gegeben. 
Hierzu laden Zülpich Fachgeschäfte aktiv und die Zölle-
che Öllege herzlich ein.



NEU IN ZÜLPICH
In der SCHUMACHERSTRASSE 12 eröffnete ANGELIKA WALBRODT ihr FUSSPFLEGESTUDIO
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Münsterstraße 2, Tel.: 0 22 52 / 70 71

Kalender für 2010
Jetzt große Auswahl in allen Preisgruppen  + die Buch-Neuerscheinungen des Herbstes

Erika Klauner

Kölnstr. 38, 53909 Zülpich, Tel./Fax 02252-2300

Ostershopping-
Sonntags-Rabatt

10%

und bietet -neben den obligatorischen Voraussetzungen für eine
einwandfreie und komplette Fußpflege - viele Spezialbehandlungen an.
Hierzu gehören u. a. Spangentechnik, Nagelprothetik, Entfernen von
Hühneraugen, French Nails, Druckpunktmassage sowie saisonale Fuß-
Aromabäder und ein umfangreiches Sortiment an Fußpflegeprodukten.

In dem freundlich gestalteten Studio können sich Damen - aber sehr
gerne auch Herren - von einer berufserfahrenen und freundlichen
Inhaberin bedienen und ihre Füße verwöhnen lassen. Für Ihre Kundin-

nen und Kunden ist ANGELIKA WALBRODT da: Montag und Donnerstag
von 9.00 - 13.00 Uhr und von 14.30 - 18.30 Uhr sowie Dienstag und
Freitag von 9.00 - 17.00 Uhr. Am Mittwoch ist das Studio nicht besetzt;
denn dann steht der Außendienst an, d. h. wer keine Möglichkeit hat,
ins Studio zu kommen, dem pflegt Angelika Walbrodt auch sehr gerne
die Füße in den eigenen vier Wänden. 

Um Wartezeiten zu vermeiden, sind Terminabsprachen sehr erwünscht.
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Zur Michael-Kirmes: 
Auf Chantelle Miederwaren 

bis zu 50% Rabatt!
Auf Bademoden bis zu 50% Rabatt!

Kölnstr. 1 * 53909 Zülpich * Tel.: 02252-6427

California Sun-Angebot

Sonnenstudio California Sun
Guinbertstr. 1 Martinstr. 15 Römeralle 48

Tel.: 0 22 52 / 41 12 Tel.: 0 22 52 / 60 65 Tel.: 0 22 52 / 83 91 30

3x in ZülpichAuf Wunsch

Terminreservierung

25%
Rabatt

Zur Michael-Kirmes 

am 3. + 4.10.2009

(Um Terminreservierung wird gebeten)

Auf allen Sonnengeräten !

AKTUELLE HERBSTKOLLEKTIONEN, 
SCHUHE UND STIEFEL

SONNTAG,4.10.2009 VERKAUFSOFFEN!

Barbara Tegethoff stellt ihre Bilder aus!

Verkaufsoffener Sonntag 
von 13.00 bis 18.00 Uhr



Amtsblatt für die Stadt

ZÜLPICH24

Schulen
Erneut hohe Auszeichnung 
für die Stephanusschule in Zülpich-Bürvenich:

Schulleiter Gerhard Ohliger hat am Donnerstagnachmittag in Düssel-
dorf aus den Händen von Dr. Beate Scheffler, Ministerialdirigentin im
Ministerium für Schule und Weiterbildung des Landes NRW, den Schul-
entwicklungspreis 2009 entgegen nehmen können. Der Beigeordnete
Ulf Hürtgen, der mit dem Schulleiter und zwei Schülern nach Düssel-
dorf angereist war, gratulierte als erster.
In einer Feierstunde hat die Unfallkasse Nordrhein-Westfalen 69 Schulen mit dem
Schulentwicklungspreis „Gute gesunde Schule“ im Robert-Schumann-Saal in
Düsseldorf ausgezeichnet. Der Preis wurde zum zweiten Mal verliehen. Die
ausgezeichneten Schulen erhalten bis zu 12 000 Euro. Insgesamt ist der Preis mit
600 000 Euro dotiert. Ziel des Preises ist, Anreize für Schulen zu schaffen, sich
zu guten, gesunden Schulen zu entwickeln.  Dabei gehört die Stephanusschule zu
den 8 Schulen, die den Preis aufgrund ihrer positiven Entwicklung zu einer
guten, gesunden Schule schon zum zweiten Mal erhielt.
Die Schule leistet eine hervorragende Schulentwicklungsarbeit, die viele gesund-
heitsrelevante Themen beinhaltet.

„Schule soll heute die Zukunftsfähigkeit der nachfolgenden Generation und unse-
res Landes sicherstellen. Dies geht nur, wenn die Schulqualität stimmt. Diese
wollen wir u. a. mit den Kriterien des Schulentwicklungspreises verbessern“,
erläutert Gerhard Stuhlmann, stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Unfall-
kasse Nordrhein-Westfalen. „Kinder lernen in einer gewaltfreien und unfallarmen
Schule besser. Eine gute Schule ist immer auch eine gesunde Schule. Schulge-
sundheit und Schulqualität gehören untrennbar zusammen.“ 

In einem kurzen Interview, fragte
die Moderatorin Gisela Steinhauer
vom WDR, den Schulleiter, wie
diese tollen Leistungen zustande
kämen. Der Schulleiter lobte
ausdrücklich das Engagement und
die Kompetenz seiner Kollegen,
wies aber auch darauf hin, dass
diese Leistungen ohne die aktive
Schülerhilfe nicht möglich wären. 
Die Schüleraktivitäten sind dabei
sehr vielfältig, sie reichen von der
aktiven Hilfe bei der Schwimmauf-
sicht (die Schule hat fast 40 Schüler
mit dem DLRG Rettungsschein),
über die engagierte Arbeit der Sport-

helfer, der Lesepaten und die tätige Mithilfe bei der täglichen Zubereitung des
Mittagessens, um nur einige Aktivitäten zu nennen.

v. li.: Dave Dahlmann, Beigeordne-
ter Ulf Hürtgen, Monika Kastner,
Schulleiter Gerhard Ohliger
„Es ist schön, einen Erfolg zu erzie-
len, diesen Erfolg durch konse-
quente Weiterentwicklung zu
wiederholen“,  lobte der Beigeord-
nete Ulf Hürtgen die Schule. Der
Preis ist nicht nur für Schüler,

Lehrer und Eltern etwas besonderes, sondern auch für die Stad Zülpich als Schul-
träger.

Politik live 
am Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift

Es gibt nichts schlimmeres für eine Demokratie als eine niedrige Wahlbeteili-
gung. Um daher gerade den jungen Menschen mehr Lust auf den Gang zur
Wahlurne zu machen, richtete die Zweijährige Höhere Berufsfachschule des
Berufskolleg St.-Nikolaus-Stift unter der Leitung von Klaus Drotbohm am Freitag,
04.09.2009 eine Podiumsdiskussion mit Kandidaten zur anstehenden Bundes-
tagswahl aus.

Dabei waren die Anwesenden Klassen zum Zuhören und kritischen Nachfragen
eingeladen. Bei der Diskussion hielten die Schüler und Studierenden die Politi-
ker auf Trab.

An der Diskussion beteiligten sich die Kandidaten Helga Kühn-Mengel (SPD),
Detlef Seif (CDU), Gabi Molitor (FPD), Dorothee Kroll (GRÜNE) und Anita
Heinemeyer (DIE LINKE). Moderiert wurde die Veranstaltung von den Schülern
Jacqueline Vogel und André Albert.

v. li.: Klaus Drot-
bohm, Dorothee
Kroll, Andrée Albert,
Helga Kühn-Mengel,
Jacqueline Vogel,
Anita Heinemeyer,
Gabi Molitor, Detlef
Seif, Norbert Paffen-
holz

Nachdem sich die Vertreter der Politik vorgestellt hatten, nutzten sie die Gele-
genheit, ihre Konzepte und die Wahlprogramme ihrer Parteien zu erörtern.
Schwerpunkte des Streitgesprächs waren - dem Anlass entsprechend – die beruf-
lichen Chancen und Perspektiven für das Gesundheitswesen. Vor den sichtlich
interessierten Schülern, die während der Diskussion spontan auch einige
Zwischenfragen stellten, wurde jedoch auch über die Wirtschaft in NRW und über
Fragen des öffentlichen Personennahverkehrs debattiert.
Den beiden jungen Moderatoren gelang es dabei, die redseligen Politiker durch
ihre Zwischenfragen immer wieder zum Thema zurückzuführen und die Diskus-
sion durchaus unterhaltsam zu gestalten. 
Insgesamt lauschten die Schüler einer unverkrampften, aber dennoch ernsten
Diskussion, mit der sich auch Jacqueline Vogel und André Albert stellvertretend
für ihre Klasse später sehr zufrieden zeigten. So hätten die Politiker - ihrer
Meinung nach - auf die vielen Fragen prägnante und verständliche Antworten
ohne unnötige Fachbegriffe gegeben. „Sie sind zwar manchmal abgeschweift,
aber dann haben wir sie halt wieder eingefangen“, beschrieb Jacqueline die
Diskussionskultur.
Auch Klaus Drotbohm als Initiator der Veranstaltung hat sein pädagogisches Ziel
erreicht und den "Dialog zwischen Erstwählern und potentiellen Kandidaten
eröffnet". Er habe sich lediglich ein wenig mehr Kontroverse und eine deut-
lichere Ausprägung der politischen Profile der einzelnen Parteien gewünscht.
Schulleiter Norbert Paffenholz wertete die Veranstaltung als "Erfolg eines leben-
digen Politik-Unterrichtes. Vor allem“, so Paffenholz „sollten sie motiviert
werden, am 27. September 2009 überhaupt wählen zu gehen, um damit die
Wahlbeteiligung in diesem Jahr nicht noch weiter sinken zu lassen.“ 

Die Stadt Zülpich gratuliert

GOLDENE HOCHZEIT 
DER EHELEUTE MATTHIAS UND MARIA GOLDBACH IN ZÜLPICH-SINZENICH
Am Dienstag, 29. September 2009, feiern die Eheleute Matthias und Maria Gold-
bach, wohnhaft in Sinzenich, Weingartzgarten 3, 53909 Zülpich, das Fest der
Goldenen Hochzeit.
Zur Goldenen Hochzeit gratuliert die Stadt Zülpich mit den herzlichsten Glück-
und Segenswünschen. 

DIAMANTENE HOCHZEIT 
DER EHELEUTE ROBERT TESSMANN IN ZÜLPICH-BÜRVENICH

Am Donnerstag, 24. September 2009, feierten die Eheleute Robert und Dora
Tessmann, wohnhaft in Bürvenich, Stephanusstraße 119, 53909 Zülpich, das Fest
der Diamantenen Hochzeit.
Zur Diamantenen Hochzeit gratuliert die Stadt Zülpich mit den herzlichsten
Glück- und Segenswünschen.
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Notdienst
Samstag, den 10. Oktober 2009: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Citrus-Apotheke, Euskirchen, Gerberstr. 43, Tel.02251-79140
Römer-Apotheke, Bad Münstereifel-Arloff, Bahnhofstr. 40, 02253-3252
Apotheke am Markt, Nideggen, Graf-Gerhard-Str. 5, Tel.02427-1261

Sonntag, den 11. Oktober 2009: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
Hubertus-Apotheke, Euskirchen, Alleestr. 23, Tel.02251-52717
Schwanen-Apotheke, Bad Münstereifel, Am Bendenweg 13, Tel.02253-2065

Kurzfristige Änderungen des Notdienstes sind möglich! Erfragen Sie den aktuellen Apotheken-
notdienst: Tel.-Nr. 01805 - 93 88 88 vom Handy: 22 8 33. Besuchen Sie uns  auch im Internet:
www.Martin-Apo.com. Arztrufzentrale für den ärztlichen Notdienst/Bereitschaftsdienst: Tel.
01805 - 04 41 00. In akuten, lebensbedrohlichen Fällen = Rettungswagen. Notarzt, Feuer-
wehr erreichen Sie Hilfe unter der Tel.-Nr. 112 oder 02251 - 5036. Notdienst der Zahnärzte:
Tel.-Nr. 01805 - 98 67 00

N O T R U F N U M M E R N ! ! !

Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 0 18 05 – 04 41 00
zu erreichen. In akuten, lebensbedrohlichen Notfällen – Rettungswagen,
Notarzt, Feuerwehr erreichen Sie Hilfe unter der Telefon-Nr.: 112.
Der Notdienst der Zahnärzte kann  unter 0 18 05 – 98 67 00
abgefragt werden.

Die nächstgelegene notdienstbereite Apotheke erfragen Sie unter 
Telefon-Nr. 0 18 05 – 93 88 88 oder per Handy über 22 8 33 (69ct./min)

Notdienstplan der Apotheken

Freitag, den 25. September 09: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr:
DocMorris-Apotheke, Euskirchen, Neustr. 34, Tel.02251-52042
Steinbach Apotheke, Eusk.-Kirchheim, Kirchheimer Str. 102, Tel.02255-950366

Samstag, den 26. September 09: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Markt-Apotheke, Euskirchen, Neustr. 1, Tel.02251-4046
Apotheke am Kreiskrankenhaus, Mechernich, Stiftsweg 17, Tel.02443-904904

Sonntag, den 27. September 09: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
Martin-Apotheke, Euskirchen, Berliner Str. 46, Tel.02251-3530
Adler-Apotheke, Mechernich, Bahnstr. 31, Tel.02443-901009

Montag, den 28. September 09: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr:
Adler-Apotheke, Zülpich, Münsterstr. 7, Tel.02252-2348
Millennium-Apotheke, Euskirchen, Roitzheimer Str. 117, 02251-124950

Dienstag, den 29. September 09: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr:
Mühlen-Apotheke, Eusk.-Stotzheim, Stotzheimer Str. 75, 02251-63443
Apotheke Am Rathaus, Bad Münstereifel, Markt 10, Tel.02253-8618
Victoria-Apotheke, Kreuzau, Bahnhofstr. 8, Tel.02422-94080

Mittwoch, den 30. September 09: 8.30 Uhr – Do. 8.30 Uhr:
Post-Apotheke, Euskirchen, Oststr. 1-5, Tel.02251-779660
Apotheke Kommern, Mechern.-Kommern, Kölner Str. 26, Tel.02443-5333

Donnerstag, den 01. Oktober 2009: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr:
Südstadt Apotheke am Marienhospital, Euskirchen,
Gottfried-Disse-Str.48,Tel.02251-1293880
Bahnhof-Apotheke, Bad Münstereifel, Kölner Str. 7, Tel.02253-8480

Freitag, den 02. Oktober 2009: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr:
Ursulinen-Apotheke, Euskirchen, Kölner Str. 30, Tel.02251-71175
Barbara-Apotheke, Mechernich, Bahnstr. 55, Tel.02443-2485
Samstag, den 03. Oktober 2009: 8.30 Uhr – So. 8.30 Uhr:
Veybach-Apotheke, Euskirchen, Alleestr. 5, Tel.02251-53911
Burg-Apotheke, Mechernich-Kommern, Kölner Str. 87, 02443-911919

Sonntag, den 04. Oktober 2009: 8.30 Uhr – Mo. 8.30 Uhr:
Chlodwig-Apotheke, Zülpich, Schumacher Str. 10-12, Tel.02252-3642
Adler-Apotheke, Euskirchen-Flamersheim, Pützgasse 4, 02255-1209

Montag, den 05. Oktober 2009: 8.30 Uhr – Di. 8.30 Uhr:
Annaturm-Apotheke, Euskirchen, Grünstr. 36, Tel.02251-4311
Glückauf-Apotheke, Mechernich, Rathergasse 6, Tel.02443-48080

Dienstag, den 06. Oktober 2009: 8.30 Uhr – Mi. 8.30 Uhr:
Apotheke am Bahnhof, Euskirchen, Bahnhofstr. 20, Tel.02251-2019
Kolping-Apotheke, Mechernich, Kolpingstr. 3, Tel.02443-2454

Mittwoch, den 07. Oktober 2009: 8.30 Uhr – Do. 8.30 Uhr:
Apotheke Am Winkelpfad, Euskirchen, Rüdesheimer Ring 145, Tel.02251-2696
Linden-Apotheke, Mechernich, Zum Markt 1, Tel.02443-4220

Donnerstag, den 08. Oktober 2009: 8.30 Uhr – Fr. 8.30 Uhr:
Martin-Apotheke, Zülpich, Kölnstr. 55, Tel.02252-6662
Bollwerk-Apotheke, Euskirchen, Kälkstr. 22-24, Tel.02251-51285

Freitag, den 09. Oktober 2009: 8.30 Uhr – Sa. 8.30 Uhr:
Rathaus-Apotheke, Zülpich, Markt 1, Tel.02252-2700
Novum Apotheke, Euskirchen, Georgstr. 30, Tel.02251-1482839

Kirchliche Nachrichten
Kinderchor St. Peter, Zülpich 

bringt 5. Musical-Produktion auf die Bühne
König Salomo oder die Lilien auf dem Felde

Am Freitag, den 2. Oktober 2009 und
am Samstag, den 3. Oktober 2009
führen der mittlere und große Kinder-
chor St. Peter, Zülpich mit seinen 47
Sängerinnen und Sängern, Andrea
Cosmann, Geige und Johannes Welter,
Klarinette, das Kindermusical „König
Salomo oder die Lilien auf dem Felde“
erstmals in Zülpich auf. 
Das Kindermusical wurde von Düssel-
dorfer Kantoren und Kirchenmusikern
sowie dem damaligen Düsseldorfer
Kaplan Dr. Ronald Klein geschrieben. 
Die Geschichte des König Salomo, der
bekannt wurde durch seine weisen
Urteile, ist Gegenstand des Kindermusi-
cals, das in Düsseldorf 2006 uraufge-
führt wurde.

Nach den großen Erfolgen der vier vorangegangenen Musicalaufführungen des
Kinderchores („Christoph Kolumbus“ 2002, „Traun´ wir uns den Wolken nach“
2003, „König David“ 2006, Jona 2008) will der Chor unter der Leitung von
Kantor Holger Weimbs nun wieder versuchen, die große Stadthalle Zülpich mit
einem begeisterten Publikum zu füllen.

Die beiden Aufführungen finden am Freitag, den 2. Oktober 2009 um 18.00
Uhr und am Samstag, den 3. Oktober 2009 um 15.30 Uhr jeweils in der
Stadthalle in Zülpich statt.
An dem ca. 70-minütigen Musical, das drei Szenen umfasst, proben die Kinder
seit Februar 2009. Vom 18.9.08 bis zum 20.9.08 sind sie zu einem intensiven
Chorprobenwochenende in der Jugendherberge in Bad Münstereifel.

Die Proben zum Musical „König
Salomo oder die Lilien auf dem Felde“
bereiten den Akteuren des Kirchencho-
res St. Peter unter der Leitung von
Holger Weimbs (li.) große Freude
Unterstützt wird die Kinderchorarbeit
des Kantors Holger Weimbs durch
Annette Bayer. Seit zwei Jahr arbeitet sie
ehrenamtlich im Bereich Stimmbildung

und Motivation bei den wöchentlichen Chorproben.
Regie führen, wie schon bei den letzten Musicals, Heike Dissemond und Annette
Bayer. Das Bühnenbild wird von Heike Dissemond und Doro Weimbs entworfen und
gebaut. 
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Neben den Hauptrollen (König Salomo, Bruder Petrus, Pater Quirinus, König
David, Batseba, Nathan, Adonia, Haggit Lea, Rebecca, Daniel Königin von Saba,
ein Herold) die vom großen Kinderchor dargestellt werden und einigen Neben-
rollen gibt es für alle Kinder des Chores viele Einsatzmöglichkeiten auf der Bühne
sowie als Vorsänger bei den Strophen. Alle Rollen werden von Kindern des
Chores übernommen, jedes Kind hat eine besondere Aufgabe.
Die Lieder sind sehr mitreißend komponiert, keine fade Musik, sondern fetzige
Ohrwürmer, die begeistern. Selbstverständlich ist für professionelle Ton- und
Lichttechnik gesorgt.

Die Leitung hat Kantor Holger Weimbs.
Karten (Kinder und Schüler 3,- €, Erwachsene 5,- €) gibt es im Pfarrbüro St.
Peter (Mühlenberg 9a), bei Optik Tannenbaum (Münsterstraße 34), bei Creativa
(Kölnstr. 27) sowie an der Abendkasse.

Gottesdienstordnung für den Pfarrverband Zülpich

10- jähriges Bestehen 
der kfd St. Gereon Dürscheven

Vorstand der kfd Dürscheven: v.
li.: Ilona Raabe, Monika Engels,
Elisabeth Klein, Margret Zimmer-
mann, Marlis Huthmacher, Anne-
mie Oepen
Die katholische Frauengemein-
schaft St. Gereon Dürscheven feiert
ihr 10 jähriges Bestehen und

möchte alle herzlich einladen, dieses Fest mit zu feiern.

Am Sonntag, dem 11. Oktober 2009, um 11:00 Uhr beginnt die Feier mit
einer Dankesmesse, zelebriert durch Oberpfarrer Pastor Guido Zimmermann, in
der Pfarrkirche St. Gereon Dürscheven.

Der weitere Ablauf ist wie folgt geplant:
- Mittagessen
- Ständchen des Tambourchors der KG Heimat Dürscheven
- Ehrung der Gründungsmitglieder
- Kaffee und Kuchen
- Tombola, Kinderschminken

Dieses Ereignis ist Anlass, die Gemeinschaft im Dorf zu fördern. Zusammen mit
den Dürschevener Dorfvereinen wurde die Feier vorbereitet und mit dem Ziel
gestaltet, für alle Dorfbewohnern eine Stätte der Begegnung zu schaffen.

Geplant ist eine Sitzgruppe am Pfarrheim, die aus dem Erlös der Tombola und
aus Spenden finanziert werden soll.
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Interessierte können an diesem Tag auch das Jubiläumskochbuch mit den Rezep-
ten der Ehrengäste und Mitglieder erwerben.
Die kfd hofft auf rege Teilnahme und großherzige Spenden.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand der kfd St Gereon Dürscheven

Ev. Christus-Kirchengemeinde Zülpich
Sonntag, 27.09. Gottesdienst mit Kirchenchor, 10 Uhr
Montag, 28.09. Seniorenkreis, 14.30 Uhr
Dienstag, 29.09. Grundschulgottesdienst Kl. 2, 8 Uhr

Konfirmandenunterricht, 15.15/ 17 Uhr
Donnerstag, 01.10. Angehörigengruppe Alzheimer-Krankheit, 19 Uhr

Kirchenchor-Probe, 19.30 Uhr
Sonntag, 04.10. Erntedank-Familiengottesdienst, 10 Uhr
Montag, 05.10. Seniorenkreis, 14.30 Uhr

Gesprächsabend im Calvin Jahr, 19.30 Uhr
Dienstag, 06.10. Grundschulgottesdienst Kl. 3+4 , 8 Uhr

Konfirmandenunterricht, 15.15/ 17 Uhr
Donnerstag, 08.10. Kinderchor-Probe, 15.30-16.15 Uhr

Kirchenchor-Probe, 19.30 Uhr
Öffentliche Bücherei im Gemeindezentrum, Frankengraben 41, Tel.:
02252/4099
Öffnungszeiten: Sonntags nach dem Gottesdienst (ca. 11.00 Uhr) Di 14.30-16.30
Uhr u. Do 16-18 Uhr 
Treffpunkt Bücherei: Schauen Sie doch mal 'rein!

Beten für die Euskirchener Region 
am Freitag, 23. November um 20 Uhr 

Christen aus verschiedenen Kirchen und Gemeinden treffen sich zum Gebet
einmal im Monat freitags an wechselnden Orten im Rahmen der Evangelischen
Allianz Euskirchen. Ziel der Gebets-Treffen ist in der „Vielstimmigkeit der Chris-
ten“ ein Zeichen der Einheit zu setzen und für positive Veränderungen in Euskir-
chen und die Region Euskirchen zu beten. Jeder, der beim Euskirchener-Region-
Gebet dabei sein möchte, ist am Freitag, 23. Oktober um 20 Uhr in der
Apostolischen Gemeinschaft, Euskirchen, Josef-Ruhr-Str. 15 willkommen.
Weitere Informationen bei Reinhard Hapke, Leiter des Trägerkreises der Evan-
gelischen Allianz Euskirchen Tel (02251)929766.

Vereinsmitteilungen
Kirmes in Enzen vom 

25. bis 28. September 2009
Am 4. Septemberwochenende veranstaltet der Junggesellenverein „Humor“ 1897
unter Mitwirkung seiner ehemaligen und inaktiven Mitglieder die traditionelle
Kirmes in Enzen. 

Zum Auftakt findet am Freitag, den
25. September ab 20:00 Uhr die
1€-Party statt. Mit Hits der 80er,
90er und von heute bietet DJ Fuchs
musikalische Leckerbissen zum
Tanzen und Feiern für Jung und Alt.

Nach dem traditionellen Festumzug
mit anschließendem Feuerwerk am
Samstag findet ab 20:00 Uhr der
Kirmesball zu Ehren unsere
Hahnenkönigs im Festzelt statt. Die
Show- und Tanzband „New Barba-
dos“ wird an diesem Abend für
Kurzweil und Rush-Hour auf der
Tanzfläche sorgen! Freuen Sie sich
auf schöne Stunden und genießen
Sie die freundliche Atmosphäre!

Der Kirmessonntag beginnt vom 08:45 Uhr mit dem gemeinsamen Kirchgang vom
Festzelt aus. Nach der hl. Messe folgt die Kranzniederlegung am Kriegergedenkmal.
Nach dem gemeinsamen Frühschoppen gibt es ab 12:00 Uhr hausgemachte
Erbsensuppe. Ab 15:00 Uhr gibt es Kaffee & Kuchen, bevor es ab 15:30 Uhr zum
zweiten mal heißt: Licht aus und Bühne frei für unseren 20 Zentner schweren
Zuchtbullen! Beim Bull-Riding Contest sind die stärksten und tapfersten Rodeos
gefragt, den Bullen zu bändigen! Auf den Sieger warten Ruhm und Ehre!
Am Kirmesmontag beginnt der Ausschank um 12:00 Uhr. Ab dann lädt auch das
traditionelle Spießbratenessen ein, der heimischen Küche eine Pause zu gönnen.
Am Nachmittag erwartet Sie neben dem bekannten bunten Kirmestreiben für Jung
und Alt natürlich auch wieder unsere große Kirmestombola, bei der als Haupt-
preis 250 €in bar winken!
Für weitere Informationen ist unsere Homepage www.JGV-Enzen.de 24 Stunden
für Sie online!
Wir, der Junggesellenverein „Humor“ 1897 Enzen, freuen uns darauf, Sie auf der
Kirmes in Enzen begrüßen zu dürfen!

Ihr Junggesellenverein „Humor“ 1897

Saubrennerkirmes in Schwerfen
Vom 10.-12. Oktober findet in Schwerfen 
die traditionelle Saubrennerkirmes statt. 

Am Samstag, 19.00 Uhr, starten die Festtage mit dem Herauslocken des Zachaies
an der Erk. Um 20.00 Uhr beginnt der Kirmesball mit der Band „TOP GUN“.

Das Fußballspiel, Deutschland-Russland, wird auf dem Vorplatz übertragen.
Zusammen die Übertragung zu verfolgen macht mehr Spaß.

Am Sonntag, 11.00 Uhr, eröffnen die „Fanfarentrompeter Erftstadt" den zünftigen
Frühschoppen. Die in der Nacht gebrannte 100 kg-Sau wird am Mittag mit lecke-
ren Beilagen serviert. 
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Ab 14.00 Uhr lädt das Tambourcorps Schwerfen alle Interessierten zum Freund-
schaftstreffen mit anschließendem Umzug nach Schwerfen ein.

Der Nachmittag gehört den Familien mit Kaffee, Kuchen und Karussell.
Bodo’s „70er Jahre Show“, zweimalig in Bild und Ton, bringt die Nachtschwär-
mer richtig in Schwung. 
Am Montag öffnet der Festwirt gegen 11.00 Uhr seine gute Stube. Gemütliches
Beisammensein mit Frühstück, Schock- und Sebbeschröm erwarten den geselli-
gen Kirmesgast. Das jährliche Highlight  der Schwerfener Kirmes ist die Taufe der
Neubürger im  Rotbach gegen 19.00 Uhr. Die Täuflinge laden  im Anschluss zum
traditionellen Freibier in das Festzelt ein. Mit der Band „TOP GUN“ steigt die Party
bis zum frühen Morgen. 
Es laden ein: Zur Kirmes: Die Ortsvereine Schwerfen; 
Zum Freundschaftstreffen: Tambourcorps Schwerfen

Der Kartenvorverkauf 
vom Theaterverein Nemmenich beginnt

Mit erscheinen dieses Artikels, startet der Kartenvorverkauf für die diesjährigen
Theateraufführungen des Theatervereins „Eintracht Nemmenich“ 1904 e.V.
Gespielt wird am 23.10.09 20h

24.10.09 20h
25.10.09 15h
30.10.09 20h
31.10.09 20h, Einlass ist jeweils eine Stunde vorher.

Aufführungsort wie immer: Saal Bohn in Ülpenich. 
Gespielt wird „Dreistes Stück im Greisenglück“ von Bernd Gombold.

Karten sind an folgenden Stellen zu erhalten:
Franziska Bohn (ehm. Gaststätte Bohn in Ülpenich) Tel: 02252-3363
Claudia Luxenburger –Bahnhofstr. 15 Euskirchen Tel: 02251-2395
Gaststätte „En dr Kurv“ in Nemmenich, Tel: 02252-7354
Und Online über die Internnetseite www.theaterverein-nemmenich.de

Wir freuen uns auf Euch
Die Spieler des Theatervereins Nemmenich.

Josef Kügeler zum Ehrenmitglied ernannt
Anlässlich der diesjährigen Kirmes konnte der Sportverein Rhenania Bessenich
ein langjähriges treues Mitglied auszeichnen.

1959 trat Josef Kügeler in den Verein ein. Damals belebte er den seinerzeit kurz-
zeitig brachliegenden Fußballsport in Bessenich. Mit anderen Sportkameraden
nahm er den Spielbetrieb wieder auf. Zuletzt als AH-Spieler, übrigens als
„Läufer“, war er dann bis 1971 aktiv am Ball. 

In den 80iger Jahren war Josef Kügeler auch im Vorstand des Vereins tätig. Er
bekleidete das Amt des stellv. Geschäftsführers und des Obmanns.  
Seitdem ist er einer der treuesten Fans. Bei allen Heimspielen der Senioren-
mannschaften hat er seinen Stammplatz in der „Kläusbergarena“. 

Nunmehr wurde Josef Kügeler durch den stellv. Vorsitzenden des Vereins, Jürgen
Preuß mit der Goldenen Treuepla-
kette für 50jährige Mitgliedschaft
ausgezeichnet. Er ernannte ihn
zugleich zum Ehrenmitglied des SV
Rh. Bessenich. 

Jürgen Preuß (stellv. Vorsitzender,
rechts) zeichnet Josef Kügeler mit
der Goldenen Treueplakette aus
und ernennt ihn zum Ehrenmit-
glied des Vereins.

Herbstturnier des Reitervereins Enzen-Euskirchen
Die erfolgreiche Teilnahme der Vielseitigkeitsreiter des Reitervereins Enzen-
Euskirchen beim Landesturnier in Meerbusch ist kaum vorbei, da steht das tradi-
tionelle Herbstturnier auf der Anlage des Rittergutes Schick der Familie Bolten in
Enzen ins Haus. Allerdings findet das Turnier aufgrund einer Terminverschiebung
diesmal erst am 2. Wochenende im Oktober, nämlich vom 10. - 11. Oktober
2009 statt. 
Zum wiederholten Male werden dann im Rahmen dieses Turniers die Kreismeis-
ter des Kreises Euskirchen in der Disziplin Vielseitigkeit ermittelt. Ebenso wird
diesmal in einer kombinierten Prüfung der Klasse A das Finale zum Raiffeisen-
Markt-Cup 2009 – Rheinisches Jugendchampionat Vielseitigkeit -, präsentiert
von der Reiter-Revue-International, ausgerichtet. Für dieses Finale haben sich
erfreulicherweise sogar 5 Reiterinnen und Reiter des gastgebenden Vereins
qualifiziert. Ferner finden mit einem kombinierten Wettbewerb der Klasse E,
einem Vielseitigkeitswettberb der Klasse E und einer Vielseitigkeitsprüfung der
Klasse A Qualifikationen zum Schneppenheim-Förder-Cup, zum Cup der EISKISTE
K. H. Schümers und zum Mühlen Cup 2009 statt – dies sind Cups, die zur Förde-
rung des Nachwuchses im Vielseitigkeitssport für das gesamte Rheinland ausge-
schrieben wurden. 
Aber auch die Disziplinen Dressur und Springen finden bei diesem Turnier mit
entsprechenden Prüfungen wieder ihren Platz, ebenso wird es Prüfungen für
junge Pferde geben. Ein Höhepunkt neben der Ehrung der Kreismeister am Sonn-
tag Nachmittag, im Beisein des Schirmherrn Landrat Günter Rosenke und der
Kreissparkasse Euskirchen als Sponsor, sind sicherlich die beiden L-Springen,
nämlich die Zeitspringprüfung der Kl. L über Gräben und Wälle, und die Spring-
prüfung Kl. L mit Stechen.
Der gastgebende Reiterverein Enzen-Euskirchen kann sich über fast 900 einge-
gangene Nennungen aus dem gesamten Rheinland freuen und hofft auf ein sonni-
ges Oktoberwochenende am 10. und 11.10.2009, damit Teilnehmer wie
Zuschauer bei gutem Wetter ein abwechslungsreiches und spannendes Reit-
sportprogramm genießen können. 

TBSV Füssenich-Geich 1895 e. V.
Am Sonntag dem 27.09.2009 um 15:00 h bestreitet die 1. Mannschaft des TBSV
ihr Heimspiel in der Kreisliga B 2 gegen die Mannschaft des TUS Vernich.
Um 13:00 Uhr spielt die 2. Mannschaft TBSV gegen die Mannschaft von GW
Nemmenich.
Über Ihren Besuch freut sich der TBSV Füssenich-Geich
Vom 25.09. - 28.09.2009 veranstaltet der TBSV seine traditionelle Dorfkirmes.
Freitag, 25.09.2009: Ab 19:00 h Abholen des amtierenden Hanenkönig Timo Kiel
mit anschließendem Umzug durch beide Ortsteile. 
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein im Festzelt wird der neue
Hahnenkönig ermittelt.

Samstag, 26.09.2009: 20.00 Uhr Ball unter den Motto "Schlag den TBSV".

Sonntag, 27.09.2009: 10:00 Uhr Kirchgang mit anschließender Gefallenenehrung
am Kriegerdenkmal. 

anschließend Frühschoppen.
14:30 Uhr Cafeteria.
20:00 Uhr Festball des neuen Hahnenkönig.

Montags, 28.09.2009: 11:00 Uhr traditionelle Kirmesfrühstück.
danach Kinderspielfest,
am Abend Kirmesausklang mit der Beerdigung des Zachäus

Über Ihren Besuch freut sich Ihr
TBSV Füssenich-Geich 1895 e.V.



FDP Zülpich verdoppelt Ratsmandate!
Bei der Kommunalwahl kann sich die FDP-Zülpich über ein hervorra-
gendes Gesamtergebnis von 10,7 % freuen. 
"Wir danken unseren Wählerinnen und Wählern, die uns Ihr Vertrauen
ausgesprochen haben." erklärt FDP-Fraktionsvorsitzender Karl Teich-
mann.

Die FDP in Zülpich konnte mit
diesem Ergebnis die Anzahl ihrer
Ratssitze von 2 auf 4 verdoppeln und
ist damit jetzt klar drittstärkste Kraft
im Rat. 

Die FDP im Rat der Stadt Zülpich
werden zukünftig vertreten:
Karl Teichmann, Kernstadt - Hartmut
Anders, Kernstadt - Christian Grau,
Enzen - Dirk Wagner, Dürscheven

Daneben unterstützen uns eine
ganze Reihe von Sachkundigen Bürgern aus unseren Ortschaften. Wir werden
uns dafür einsetzen, dass unser Programm für Zülpich im Interesse unserer
Wählerinnen und Wähler und unserer Heimatstadt umgesetzt wird.

Ihr
Karl Teichmann
FDP-Fraktion
Im Rat der Stadt Zülpich
www.fdp-zuelpich.de
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Aus den Fraktionen
Für den Abdruck und den Inhalt der vorgelegten Berichte

sind die Fraktionen selbst verantwortlich

Wort gehalten!
Neuer Ortsvorsteher in Oberelvenich?
Die UWV-Fraktion hatte wiederholt bemängelt, dass das bisher übliche Wahlverfah-
ren der Ortsvorsteher nicht bürgernah sei. Für den Fall, dass die UWV aufgrund der
Stimmenmehrheit das Vorschlagsrecht erhalten würde, hatten wir eine Änderung
angekündigt: In einer Versammlung sollten die Bürger des Ortes ihren Ortsvorste-
her selber bestimmen können, egal aus welcher politischen Richtung. 

In Oberelvenich erzielte die UWV mit Gerd Müller das beste Ergebnis mit 40,5
%, womit wir das Vorschlagsrecht erhalten haben. Wir hielten Wort und beriefen
eine Bürgerversammlung ein, auf der sich knapp 50 interessierte Oberelvenicher

CHINA-WOCHEN 
Peking Garden lädt Sie zu 

phantastischen Angeboten ein!
28.09 - 02.10.09 Vorspeise gratis

Bei Bestellung eines Gerichtes im 
Wert von 9,50 € bekommen Sie 
eine Frühlingsrolle oder eine Peking-
Gulaschsuppe gratis* dazu.

05.10 - 10.10.09 Nachspeise gratis
Bei Bestellung eines Gerichtes im 
Wert von 9,50 € bekommen Sie ein 
gemischtes Eis oder gebackene 
Banane/Ananas gratis* dazu.

12.10 - 17.10.09 Getränke gratis
Bei Bestellung einer Platte für 2 
oder mehrere Personen bekommen Sie 
pro Person ein alkoholfreies Getränk 
gratis* dazu.

28.09 - 31.10.2009 gibt es auf alle Speisen zum
Mitnehmen 10%** (Ab einem Wert von 10,- €)

* Angebot gilt nur im Haus, ohne Gutscheinbuch und ohne Einlösung einer 
vollen Bonuskarte

** Angebot gilt nicht bei Mittagsmenüs

Ortsverband Zülpich
Liebe Zülpicherinnen und Zülpicher,

am Sonntag, 27.09.09 findet die Bundestagswahl
statt.

In Berlin werden Entscheidungen getroffen, die
unser aller Leben bestimmen. Angesichts der weltweiten Wirtschaftskrise sind in
den letzten Monaten hektische Aktivitäten entwickelt worden, über deren Wirk-
samkeit man sicher trefflich streiten kann. 

Natürlich ist auch die Entwicklung in Zülpich abhängig von diesen Entscheidungen. 
Wir Grüne wollen hier die Mittel nutzen, um neue Betrieb aus Sparten, die
zukunftsfähig sind, im Aufbau zu unterstützen und bestehende Betriebe für die
Zukunft mit Mitteln zur Energieeffizienz und Energieeinsparung zu rüsten. 

Durch die mögliche Verhinderung des Ausstieg aus der Atomenergie werden
immer mehr Steuergelder, die für die Entwicklung umweltfreundlicher Energie-
formen notwendig sind, in diese gefährlichen Reaktoren und die noch immer
weltweit unklare Endlagerung ihres Mülls gepumpt (denn das bezahlen wir Steu-

Bürger einstimmig für Gerd Müller aussprachen. Damit wurde das Wahlergebnis
im Grunde nochmals eindrucksvoll bestätigt. Die UWV regt nochmals an, dass in
den anderen Ortsteilen ebenfalls so bürgernah verfahren wird!

Nicht nur in Oberelvenich bleiben wir weiter für Sie am Ball!
Fraktion@uwv-zuelpich.de oder 0163 1370 863 

Bis in 14 Tagen!
Ihre UWV-Zülpich
gez. Dipl.-Kfm. Gerd Müller (Vorsitzender)

JA-Fraktion 
Großer Bedarf an zusätzlicher städtischer Turnhalle
im Schulzentrum!! 
Viele sportbegeisterte Zülpicher bemängeln die schlechte
räumliche Situation der Turnhallen.
Die neue Dreifachturnhalle ist bereits zu 100% durch die

traditionellen Sportangebote ausgelastet, zahlreiche Kompromisse ermöglichen
überhaupt noch einen geordneten Betrieb. Viele Kurse für Kinder starten erst in
den Abendstunden, was keine Dauerlösung sein kann.
Angebote von Gymnastikgruppen oder neuen Sportarten können nicht mehr in
den Hallenplan aufgenommen werden.
Seit Jahren bemängelt auch die Chlodwig-Schule Zülpich zu Recht die schwierige
Situation der Hallenbelegungen. Gerade hier wird sich der Bedarf in den näch-
sten Jahren durch die Offene Ganztagsschule erhöhen. Es ist unabdingbar das
Sportangebote stattfinden – anstatt auszufallen. 

Wir fordern keine neue Dreifachturnhalle in vorliegenden Dimensionen. Nicht
alle Sportarten benötigen beispielsweise eine riesige Deckenhöhe. Es ist aller-
dings schade festzustellen, dass viele sportbegeisterte Menschen keine Möglich-
keit mehr haben, in bereits bestehende Hallenpläne hineinzukommen. 

Eine zusätzliche Mehrzweckhalle könnte morgens von der Grundschule oder der
Kita Blayerstraße genutzt werden, nachmittags von den OGS-Angeboten und
abends von den Sportgruppen, für die es momentan keine Räume gibt. 

Wir halten es für ein Muss für Zülpich, dieses Problem zügig in den Griff zu
bekommen!

Ihr
Timm Fischer, Fraktionsvorsitzender JA
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Unfallschaden?
Kfz-Sachverständigenbüro

Hollstein
Zülpich, Bonner Straße 3, Tel.: 0 22 52 / 44 14

erzahler, nicht die Energiekonzerne). Wir wollen hier in Zülpich mehr erneuer-
bare Energie erzeugen und so einen Beitrag leisten, um von atomarer und fossi-
ler Energie unabhängig zu werden.
Die Finanzmittel, die von Bundesseite zur Verfügung stehen, möchten wir Grüne
für Zülpich zum Beispiel in Form einer vernünftigen Ganztagsschulregelung in
einer ordentlichen Ausstattung mit kostenlosem Mittagessen genutzt sehen.
Gerade bei Kindern ist eine solche Förderung besser als eine Erhöhung des Steu-
erfreibetrag oder des Kindergelds, weil auf dies Art auch Kinder armer Eltern
davon profitieren.
Besonders wichtig ist uns auch die schnelle Weiterermittlung von Arbeitslosen
und die Eingliederung von Langzeitarbeitslosen und Wiedereinsteigerinnen. Auch
hierfür müssen staatliche Gelder zur Verfügung stehen
Wir brauchen keine Herdprämien für Mütter sondern flexible Arbeitszeiten für
Frauen und Männer und sinnvolle Kinderbetreuungszeiten, die es ermöglichen
Kinder und Beruf miteinander zu vereinbaren. 
Wir brauchen einen Verbraucherschutz, der diesen Namen verdient, damit wir in
Geschäften gute von schlechten, gesunde von ungesunden, energiesparende von
energiefressenden Produkten unterscheiden können, ohne uns mit einer Lupe
durchs Kleingedruckte arbeiten zu müssen. 

Dies sind nur ein paar Schlaglichter auf die Tragweite der Entschei-
dungen, die mit der Bundestagswahl am kommenden Sonntag
verknüpft sind. Wir wählen mit unseren Stimmen die Politik für die
kommenden vier Jahre.

Bitte nutzen Sie Ihr Wahlrecht, gehen Sie zur Wahl!
Angela Kalnins
Mitglied im Rat der Stadt Zülpich
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Ständige Ausstellungen auf 400 m2.

Fragen SIE nach unseren günstigen Angeboten!!!

Bärenfeld 1 · 52391 Vettweiß-FROITZHEIM 
Tel. 0 24 24/94 44-0 · Fax 0 24 24/21 78

Hubert  Schmitz  GmbH
Heizung - Bäder - Fliesen



Fliesen legen

und mehr ...

Wir garantieren Ihnen eine optimale Leistungsausführung bei fairen Preisen und würden uns freuen auch für Sie tätig werden zu dürfen.

Fliesenfachbetrieb
Wir übernehmen sämtliche Arbeiten die bei der Altbausanierung und im Neubau anfallen.

Das bedeutet, Sie benötigen in der Planungs- und Ausführungszeit nur einen Ansprechpartner.

Wir beauftragen qualifizierte Fachfirmen oder arbeiten mit Handwerker Ihres Vertrauens zusammen.

Sie können selbstverständlich Eigenleistungen erbringen und wir führen nur Teilleistungen aus.

• Durchführung von Renovierungs- und

Terminarbeiten auch in der Nacht,

sowie an Sonn- und Feiertagen

• Aus- und Einräumen von Wohnungen

im Zuge von Renovierungsarbeiten

• Endreinigung

• Balkonsanierung incl. 

Dachdeckerarbeiten

• Trockenbauarbeiten

• Mauer-,  Putz- und Estricharbeiten

• Elektro- und Installationsarbeiten

• Handwerkervermittlungs-Service

Leistungsumfang:

• Fliesenarbeiten aller Art

• Natursteinarbeiten

• Reparaturservice

• Versiegelungsarbeiten

Hauptstraße 166 · 52372 Kreuzau · Tel. 0 24 22/47 33 · Fax 0 24 22/90 33 05 · Mobil 0172/2 63 85 76

Über 25 Jahre

Berufserfahrung


